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 I Referent: Tobias Meyer 
 Mitglied ZV

Rahmenprogramm HV 2020

Pestizid- und Trinkwasser- Initiativen
Die eine Initiative will das Trink-
wasser besser vor Verunreinigungen 
schützen und den Bauern nur noch 
Direktzahlungen gewähren, wenn 
sie auf Pestizide verzichten und den 
Antibiotikaeinsatz reduzieren. Die 
andere will ein Verbot von synthe-
tischen Spritzmitteln in der Land-
wirtschaft und im Gartenbau, auch 
beim Import und der Herstellung von 
Lebens mitteln. Diese beiden Vorlagen 
sollen im 2020 dem Stimmvolk vorge-
legt werden. Wir schauen näher hin 
und liefern Fakten!

Das Drehbuch:
 I  Vorstellen der beiden  

 Volksinitiativen
 I  Konsequenzen auf den  

 Gärtnerberuf bei einer Annahme
 I  IG Pflanzenschutz: Jardin Suisse  

 beteiligt sich an der Kampagne
 I  Wie erlebt Stadtgrün Thun die  

 Bevölkerung in Bezug auf  
 Oekothemen

 I  Chancen und Risiken –  
 wie gehen wir Gärtner damit um

4

Die HV findet statt im Hotel-Restaurant
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Einladung
zur 103. Hauptversammlung

Mittwoch, 26. Februar 2020, 14.00 Uhr
Gasthof Schützen, 3613 Steffisburg

 Programm
 13.30 Uhr  Türöffnung
 14.00 Uhr  Beginn der Hauptversammlung im Stockhornsaal 1
 15.30 Uhr  Pause mit Zvieri
 16.00 Uhr Informationen aus dem Zentralvorstand JS, Tobias Meyer, Mitglied ZV
   Pestizid- und Trinkwasserinitiative vorstellen 
 17.15 Uhr  Apéro in der Lobby
 18.00 Uhr  Nachtessen im Wintergarten
 
 Traktanden 
 0. Begrüssung
 1. Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der 102. Hauptversammlung vom 27. Februar 2019
 3. Genehmigung Jahresberichte 
 4. Jahresrechnung 2019, Revisorenbericht
 5. Entlastung des Vorstandes
 6. Budget 2020, Mitgliederbeiträge
 7. Mutationen
 8. Todesfälle
 9. Wahlen
 10. Orientierung Bildungszentrum Campus Baumat
 11. Orientierungen aus dem GBO
 12. Tätigkeitsprogramm 2020
 13. Anträge
 14. Ehrungen
 15. Anregungen und Verschiedenes

Wir freuen uns, Sie an der Hauptversammlung zu begrüssen.

Bitte beachten Sie neu die Anmeldung zur HV bis Freitag, 21. Februar 2020
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Mir gseh üs ar HV!

Wann hast Du Dir das letzte Mal 
Gedanken über die Zukunft Deiner 
Firma gemacht? Was für Trends  werden 
im Garten anzutreffen sein? Welche 
Bedürfnisse haben meine Kunden? Wie 
will ich mich von meinen Mitbewerbern 
abheben? Sind meine Mitarbeitenden 
zeitgemäss ausgebildet? 

Zur Beantwortung solcher und ähn-
licher Fragen nutze ich unter ande-
rem die ruhigen Tage rund um den 
Jahreswechsel. Mögliche Antworten 
darauf kann auch ein Gespräch mit 
Berufskollegen liefern. Daher solltest 
Du Dir den Termin der Hauptver-
sammlung im Schützen Steffisburg 
fest in der Agenda einplanen. Dieser 
Nachmittag bietet wertvolle Zeit für 
den Austausch mit Berufskolleginnen 
und -kollegen. Das Geschehen wird 
immer schnelllebiger und komplexer. 
Die Anforderungen an uns Unterneh-
merinnen und Unternehmer werden 
nicht geringer. Die Mitgliedschaft bei 
JardinSuisse soll Dich bei der Führung 
Deines Betriebes unterstützen. Daher 
ist es mir ein Anliegen, die HV so zu 
gestalten, dass Du möglichst viele 
Eindrücke, Informationen und gute 
Ideen nach Hause nehmen und davon 
profitieren kannst.

Rückblick und Ausblick
Im vergangenen Jahr gehörten Stich-
wörter wie Klima, Biodiversität und 
Nachhaltigkeit sicher zu den Top The-
men und haben sich nicht zuletzt im 
Herbst auch bei den nationalen Wah-
len niedergeschlagen. «Grün» ist voll 
im Trend und hat auf alle Fälle ent-
scheidende Auswirkungen auf unsere 
Tätigkeit. Ich denke, es ist wichtig, 
dass wir unser Fachwissen laufend 
auf den neuesten Stand bringen und 
die politische und gesellschaftliche 

Entwicklung gut im Auge behalten. 
So können wir unsere Kunden auch 
professionell beraten und Trends 
frühzeitig in unsere Angebotspalette 
einfliessen lassen. 

Voraussichtlich in diesem Herbst 
werden dem Stimmvolk die Pestizid- 
und Trinkwasserinitiative vorgelegt. 
Die Annahme einer dieser Initiativen 
hätte gravierende Folgen auf den 
Gärtnerberuf. Vor allem natürlich für 
die Produzenten, aber auch die Gar-
tenbauer müssten bei der Annahme 
einer dieser Volksinitiative die Arbeit 
in den Gärten anpassen. Daher haben 
wir uns im Vorstand entschieden, die 
beiden Volksinitiativen an der HV ver-
tieft zu thematisieren. Ein Argument 
mehr, an der HV teilzunehmen. 

Ausbildungsveranstaltungen GBO
Das zeitgemässe Ausbilden junger 
Leute wird immer anspruchsvoller. 
Aus diesem Grund bieten wir seit ein 
paar Jahren Ausbildungsveranstaltun-
gen an. Es ist mir eine Herzensange-
legenheit, an diesem halben Tag den 
Ausbildungsverantwortlichen eine 
Möglichkeit für den Austausch zu 
bieten und aktuelle Themen anzu-
sprechen. Im vergangenen Jahr durf-
ten wir rund 80 Teilnehmende am 
 8.  Februar in Thun am IDM  begrüssen. 
Unter anderem haben wir uns mit 
den Rechten und Pflichten der Aus-
bildungsbetriebe auseinandergesetzt. 
Heinz Hartmann von Jardin Suisse 
stellte uns das Projekt «Top Ausbil-
dungsbetrieb» vor. Die Pause wurde 
für den regen Austausch unter den 
Teilnehmenden genutzt. 

Am Freitag, 7. Februar 2020 findet 
nun die 4. Ausbildungsveranstaltung 
statt. In einem Referat wird uns der 

 I Stephan Nyffeler  
Präsident
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Lehrplan 21 näher vorgestellt und 
mögliche Konsequenzen daraus 
auf zukünftige Lernende erläutert. 
Ausserdem werden wir über den 
aktuellen Stand der Revision Grund-
bildung (RGB 23) informiert. Kurzent-
schlossene können sich gerne bei mir 
anmelden. 

Europäischer Berufswettbewerb 
für GärtnerInnen in Slowenien
Alle zwei Jahre findet der  Europäische 
Berufswettbewerb statt. Der Wettbe-
werb verlangt Fachwissen und Fertig-
keiten über den gesamten gärtne-
rischen und floristischen Bereich. 
Es warten verschiedene praktische 
Aufgaben auf die Dreierteams. Die 
Schweiz kehrte schon vier Mal als 
Sieger heim. Im 2014 holte das Team 
aus dem Berner Oberland Gold. Ich 
durfte dieses Team als Coach wäh-
rend dem Wettkampf begleiten. 
Es ist ein riesiges Erlebnis für die 
jungen Gärtnerinnen und Gärtner. 
Die nächste Austragung findet vom 
24. – 29. August 2020 an der Gar-
tenbauschule in Celje in Slowenien 
statt. Es macht mich stolz, dass wir 
bei Jardin Suisse in Aarau die Bewer-
bung eines Teams aus dem Berner 
Oberland und dem Oberwallis ein-

reichen konnten. Martina Ambühl 
(Knechtgarten, Heimenschwand), 
Patricia Wenger (Blumen Gerber & 
Co Steffisburg) und Julian Walker 
(Volken Gartenbau, Grengiols VS) 
werden den GBO vertreten. Ich danke 
den Betrieben, welche eine Teilnahme 
ermöglichen und unterstützen. Wir 
halten Euch auf dem Laufenden und 
drücken den drei jungen Berufsleuten 
die Daumen.

Nationale Verbandsarbeit
Die Präsidentenkonferenz findet neu 
nur noch zwei Mal pro Jahr statt. Die 
Sommerkonferenz Ende Juni wurde 
abgesagt, dafür traf sich die Bran-
che im November neu einen gan-
zen Tag in Luzern. Es warten jeweils 
sehr viele Informationen zu Projek-
ten und Arbeiten der verschiedenen 
Fachgruppen auf die Teilnehmenden. 
Auch regionale Projekte werden vor-
gestellt und diskutiert. Zentrale The-
men waren im 2019 die Einführung 
vom FAR (flexibler Altersrücktritt), 
Minimallöhne, der neue Pflanzen-
pass, der geplante Torfausstieg und 
JardinPolitique. Tobias Meyer vom 
Zentralvorstand JS wird uns an der 
HV über die wichtigsten Geschäfte 
informieren. 

von links nach rechts: Patricia Wenger, Julian Walker, Martina Ambühl
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Hinter den Hecken 2020
In diesem Jahr wird bereits die Dritte 
Staffel der Gartensendung auf SRF 1 
ausgestrahlt. «Hinter den Hecken» 
läuft ab dem 15.  März bis zum 
31.  Mai  2020 jeweils sonntags um 
18.15 Uhr. Céline Gurtner wird Jar-
dinSuisse wieder repräsentieren. Die 
Mitarbeiterin der Firma Stähli Garten-
bau Langnau wird ausserdem auch 
wieder auf den Plakaten von JS als 
Model abgebildet sein. 

Vorstand GBO
Der Vorstand traf sich im vergan-
genen Jahr zu sechs Sitzungen und 
einer Klausur. Bei der August sitzung 
fand ausserdem ein Austausch 
mit Marianna Serena ( Direktorin 
 Gartenbauschule Hünibach) und 
 Philipp Geissbühler (Fachgruppenlei-
ter IDM) statt. Dieser Sitzungsteil soll 
die Zusammenarbeit in der gärtneri-
schen Ausbildung optimieren. 

Bei der Oktobersitzung luden wir zum 
ersten Mal Benno Pfister ein. Benno 
ist unser Vertreter in der Fachsektion 
Gartenbau und hat auch Einsitz im 
Fachrat Gartenbau. Das Gespräch 
diente vor allem der Planung des 
Landschafterhöcks. Ausserdem orien-

tierte uns Benno über die aktuellen 
Geschäfte im Fachrat. 

Ich persönlich schätze diese beiden 
Vorsitzungen sehr, können wir doch 
gegenseitig voneinander profitieren 
und die Verbandsarbeit optimieren. 

Der Vorstand funktioniert in der 
 jetzigen Zusammensetzung hervor-
ragend. Die Mitglieder bereiten sich 
auf die jeweiligen Geschäfte seriös 
vor und es finden spannende und 
konstruktive Diskussionen statt. 
Monika, Renate, Ursina, Christoph, 
Markus, Stephan und Urs – ich 
bedanke mich bei Euch ganz herz-
lich für die schöne und erfolgreiche 
Zusammenarbeit im Vorstand. Mit 
Euch macht es wirklich Spass und 
ich bin stolz was wir im vergange-
nen Jahr alles erreicht haben. Gros-
ses Dankeschön für Eure Arbeit!

Ich wünsche Euch nun ein ganz 
erfolgreiches und genussvolles 2020, 
und nid vergässe – mir gseh üs am 
26. Februar im Schütze!

Herzlichst
Euer Präsident
Stephan Nyffeler 
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Der Präsident begrüsst zur 102. HV Ursina Baumann wird zum Vorstandsmitglied gewählt

Die Fuhrer AG wird für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt

Ehrung der SwissSkills Teilnehmer 2018 und Dank an die Betriebe

Abstimmung zum FAR
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Anlässlich der Hauptversammlung 2019  
wurden folgende Mitglieder geehrt

30 Jahre Verbandsmitgliedschaft

 I  Bächler + Güttinger AG, Kiesen

 I  Blumen Stricker, Saanen

 I  Schopfer Gartenbau AG, Gstaad 

40 Jahre Verbandsmitgliedschaft

 I Stalder Rudolf + Theres Gartenbau, Zäziwil

 I Kurt Stähli, Wattenwil

60 Jahre Verbandsmitgliedschaft

 I   Fuhrer AG, Wichtrach

 I  Ernst Fuhrer, Langnau

 I  Walter Schlatter, Grosshöchstetten

Barbara Aeschlimann wurde für ihren langjährigen Einsatz im Vorstand des 
GBO zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir danken allen unseren Mitgliedern für ihre Treue zum Verband!

GBO Ehrenmitglied Barbara Aeschlimann 
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Gärtner-Werbung Radio BeO

Drei Jahre waren wir regelmässig 
bei RadioBeO aktiv. Die Hörer*innen 
konnten Bilder von ihrem Garten oder 
Blumenschmuck einsenden. 

Immer samstags wurde ein Bild gezo-
gen und die Gewinnerin/der Gewin-
ner mit einem Gutschein belohnt.

Für 2020 werden wir eine neue Aktion 
mit RadioBeO starten: Von März bis 
Oktober wird jeweils am Freitagvor-
mittag, 10.45 Uhr ein Quiz mit gärt-
nerischen Fragen stattfinden. Es gibt 
wieder Gutscheine zu gewinnen, die 
in unseren Mitgliedsbetrieben einge-
löst werden können.  
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Aus dem Zentralverband JardinSuisse 

Liebe Mitglieder von JardinSuisse 

2019 war für den Gesamtverband 
JardinSuisse ein turbulentes Jahr. Auf 
der einen Seiten konnte man sich über 
gelungene Projekten und erfolgreiche 
Resultate freuen. Auf der anderen 
Seite forderten wirtschaftliche, poli-
tische und gesellschaftliche Entwick-
lungen unseren vollen Einsatz. 

Das steigende Bewusstsein nach Bio-
diversität und Naturschutz wurde 
medial stark thematisiert. Mit unse-
rer schweizweiten Plakatkampagne 
sowie den Beiträgen in der Sendung 
«Hinter den Hecken» konnten wir die 
Grüne Branche positiv positionieren. 

Während dieses Naturbewusstsein 
auf der einen Seite das Bedürfnis 
nach mehr Natur und Vielfalt schafft, 
fordert es auf der anderen Seite 
mehr Verbote und Restriktionen. Die 
Posi tionierung unseres Verbandes 
in Punkto Pflanzenschutzmittel ist 
nicht nur aus kommunikativer Sicht, 

 sondern auch aus verbandspolitischer 
Betrachtung ein wahrer Seiltanz. 

Auch im Bereich der Sozialpartner-
schaften und Gesamtarbeitsverträge 
setzt sich der Verband für die Wünsche 
seiner Mitglieder ein. Die Umsetzung 
des Flexiblen Altersrücktritts (FAR), wel-
cher von der Delegiertenversammlung 
2018 beschlossen wurde, muss auf-
grund komplexer Gesetzesbestimmun-
gen und Verhandlungen auf Bundes-
ebene um ein Jahr verschoben werden. 

Äusserst erfreulich hingegen ist das 
Glanzresultat, das unser Team an den 
Berufsweltmeisterschaften WorldSkills 
in Kazan erreichen konnte. Dieser 
Weltmeistertitel steht stellvertretend 
für unser hervorragendes Grund- und 
Weiterbildungssystem welches welt-
weit seinesgleichen sucht. 

Ich wünsche Ihnen allen ein erfolg-
reiches und gesundes Jahr 2020 und 
danke Ihnen für den Einsatz zu Guns-
ten der Branche und des Verbandes. 

 I Carlo Vercelli 
Geschäftsführer JardinSuisse 

	

Aarau,	Januar	2019	

	
Aarau,	im	Januar	2019	
	

	
	
Zum	Anbeten	schön	
	
Zeit	für	etwas	Neues	im	Balkonkasten?	Wer	es	blühfreudig,	wüchsig	und	pflegeleicht	mag,	
der	wird	2019	den	perfekten	Kandidaten	finden.	Dessen	bescheidenes	Motto	lautet:	«Ich	
bin	pflegeleicht,	immer	schön	und	liebe	Sonne	und	Schatten.»	
	

	
	

Eine	Begonie	zusammen	mit	sonnenhungrigen	Balkonpflanzen?	Ja,	das	geht	durchaus,	neuerdings…	

	
Ein	Balkon,	der	überreich	blüht,	ist	eine	Freude	für	Auge	und	Herz.	Bei	der	Pflanzenauswahl	ist	der	
Anspruch	hoch.	Welche	Kriterien	sind	entscheidend?	Für	die	meisten	Pflanzenfreunde	stehen	eine	
lang	anhaltende	Blüte	bei	minimalem	Pflegeaufwand	an	erster	Stelle.	Rasch	sind	die	Pflanzen	gekauft	
und	gesetzt.	Und	doch	herrscht	zum	Ende	der	Saison	oft	Katzenjammer.	Vielleicht	war’s	der	heftige	
Regenschauer,	der	die	Blütenpracht	zerstörte?	Die	verwelkten	Blüten	auf	dem	Terrassenboden?	
Oder	allgemein	der	Stil	der	Pflanze,	der	bei	genauer	Betrachtung	doch	etwas	gar	altmodisch	
anmutete?	Wer	solche	Erlebnisse	mit	sich	herum	trägt,	sollte	es	mal	mit	den	neuen	I’Conias	
versuchen	…	
	
Die	Neue	scheut	die	Sonne	nicht	
Eines	gleich	ungeschminkt	vorweg:	Die	neue	Begonienserie	I’Conia	hat	das	Zeug	zum	grössten	
Balkontalent	2019.	Teils	überhängend	wachsend,	teils	aufrecht	und	immer	blüheifrig,	verwandeln	
sich	I’Conia	auf	sonnigen	wie	schattigen	Standorten	in	überreich	blühende	Farbkugeln.	Diese	können	
schneeweiss,	leuchtend	orange,	zartrosa	oder	kanarienvogel-gelb	sein,	gefüllt	und	ungefüllt,	
mittelgross	bis	sehr	gross	–	immer	heben	sie	sich	effektvoll	vom	kräftig	dunkelgrünen,	je	nach	Sorte	
sogar	fast	schwarzen	Laub	ab.	Alles	in	allem	die	Lösung	für	blühende	Balkonkästen	oder	flächige	
Bepflanzungen	im	Gartenbeet.		
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Pflanzenpass – Eine Herausforderung für die Branche

Gesundes Pflanzen- und Vermehrungs-
material sind unabdingbar um erfolg-
reich in unserer Branche zu sein. Dieser 
Aussage werden die meisten Gärtner-
fachleute zustimmen. Der Pflanzen-
pass, beziehungsweise das Pflanzen-
pass-System gilt ab 1. Januar 2020 für 
alle Pflanzen und Betriebsarten unserer 
Branche. Bei korrekter Umsetzung des 
Systems liefert die Rückverfolgbarkeit 
des Systems einen wichtigen Beitrag 
zur Erhaltung der Pflanzengesundheit, 
beziehungsweise bei Problemfällen zur 
raschen Aufklärung. Ob alle Branchen-
angehörigen mit den obengenannten 
Ausführungen einverstanden sind, 
ist wegen des Aufwandes jedoch zu 
bezweifeln. So oder so stellt sich die 
Frage, welche Arbeiten für die Einfüh-
rung und Umsetzung notwendig sind.

Registration
Alle Betriebe, welche Pflanzen 
anbauen, handeln (Inland und 
Import/Export) benötigen eine Zulas-
sung indem sie sich beim Pflanzen-
schutzdienst registrieren lassen. 
Dies geschieht durch die zugeteilte 
Betriebsnummer, welche auf die Pflan-
zenetiketten oder Töpfe gedruckt wird. 
Pro Handelseinheit (Topf, Gebinde, 
Kiste) ist ein Pflanzenpass notwendig. 
Auf dem Pass, der in der grafischen 
Gestaltung vordefiniert ist, sind fol-
gende Informationen enthalten: A = 
Gattung und Art, B = Betriebs- oder 
Zulassungsnummer; C = Rückverfolg-
barkeitscode und D = Ursprungsland 
z.B. CH für die Schweiz.

Umsetzung in der Praxis
Das Prinzip ist einfach, die Umset-
zung kann jedoch knifflig sein. Je 
nach Sortiment und Absatzkanal 
enthält der Pflanzenpass mehr oder 
weniger Informationen. So benötigen 

«Hochrisikopflanzen» immer einen 
Rückverfolgbarkeitscode (C). Jedoch 
Pflanzen, die nicht in diese Kate gorie 
fallen und als Fertigware für den End-
kunden bestimmt sind, können ohne 
Code C ausgezeichnet werden. Für 
«Kleinmengen und Absatz an den 
Endkunden» ist es auf Gesuch beim 
Pflanzenschutzdienst möglich, nur die 
Bezeichnung «Plantae» zu drucken 
(siehe Abb. 2, Darstellung rechts).

Um im Falle eines Befalls mit einem 
Quarantäneorganismus Auskunft 
geben zu können, muss der Inhalt 
des Pflanzenpasses (Code A bis D), 
sowie die Warenbegleitdokumente 
(z.B. Lieferpapiere, Rechnungen) ver-
fügbar sein. Die Frage, wer hat die 
befallenen Pflanzen geliefert und an 
wen wurden sie verkauft, kann so 
beantwortet werden.

Hilfsmittel und Informationen
Um die Umsetzung der behördlichen 
Vorgaben möglich zu machen, braucht 
es Anpassungen der Betriebsabläufe wie:

 I  Modifizierung der EDV   
 (Auftragsbearbeitung)

 I  Führen eines Quartierbuches
 I  Neue Etikettendrucker oder   

 vorbedruckte Töpfe

Dem Vernehmen nach haben die 
Anbieter von Branchensoftware und 
Etikettier-Systeme aufgerüstet und 
stehen zur Unterstützung bereit. 
Haben Sie offene Fragen, kontaktie-
ren Sie die Fachleute des Bundes oder 
 lassen Sie sich von JardinSuisse bera-
ten. Sind verschiedene  Meinungen 
oder Lösungen auf dem Tisch, ist 
immer die Vorgabe des Bundes, 
 beziehungsweise die Dokumente des 
Eidgenössische Pflanzenschutzdiens-
tes (www.pflanzengesundheit.ch) 
massgebend.

 I Josef Poffet 
Bereichsleiter Produktion  

und Handel
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Abb1: Elemente des Pflanzenpasses

Abb. 2: Je nach Pflanze und Handelseinheit benötigt man unterschiedliche Pässe.
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(LU)   
6022 Grosswangen 
T +41 41 980 25 60
N +41 79 302 60 51

(AG)  
5507 Mellingen
T +41 62 887 00 10
N +41 79 759 35 04

(BE)
3076 Worb
T  +41 31 931 30 86
N +41 79 690 43 72 

(BL)
4132 Muttenz
T +41 61 462 03 70
N +41 76 575 91 93

(SG) 
9245 Oberbüren 
T  +41 71 944 18 11
N +41 79 358 38 91  
N +41 79 205 49 21

(SG) 
9462 Montlingen 
T +41 71 556 63 90
M +41 79 789 65 40

(VD)  
1131 Tolochenaz  
T +41 21 811 02 33
N +41 79 574 65 04

Wir beWegen.

CH_Jardin_Okt19_TB250-2_A4.indd   1 06.11.19   11:03
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Revision der Grundbildung 2023

Revisionsprozesse sind ein regelmäs-
siger Bestandteil der Aufgaben in 
der Berufsbildung aller Branchen. 
Die letzte 5-Jahresüberprüfung der 
gärtnerischen Grundbildung ging mit 
zwei neuen überbetrieblichen Kursen 
(Baugeräteführerausbildung für den 
Garten- und Landschaftsbau sowie  
die Staplerausbildung für die Fachrich-
tung Stauden) 2018 in die Umsetzung. 

Bei der Berufsfeldanalyse der damaligen 
Überprüfung haben sich grundsätzliche 
Veränderung für die kommende Revi-
sion «RGB23» abgezeichnet. Themen 
wie: Zusammenlegung der Produkti-
onsfachrichtungen, Dauer der Lehre, 
neue Formen der Qualifikationsverfah-
ren etc. werden den anstehenden Revi-
sionsprozess begleiten. Das Ziel einer 
Revision ist die Optimierung der Aus-
bildung der Lernenden für die Zukunft. 
Bis zur Umsetzung bzw. Inkrafttreten 
der Resultate werden im Minimum 
zwei Jahre investiert. Das macht eine 
Revision zu einer anspruchsvollen Auf-
gabe. Denn es gilt nicht nur aktuelle 

Vorteile und Defizite der Ausbildung 
zu erkennen, sondern auch zu überle-
gen was in Zukunft für den jeweiligen 
Berufsstand von zentraler Bedeutung 
sein wird. Deshalb startet der bevor-
stehende Revisionsprozess der Grünen 
Branche rechtzeitig. 

Für die nächsten Schritte wurde die 
Projektleitung sowie die strategische 
Kerngruppe gewählt (in der Kern-
gruppe sind alle Fachbereiche und die 
Sprachregionen Westschweiz und Tes-
sin vertreten). In Workshops, welche 
im Winter / Frühling 2020 stattfinden, 
wird das Tätigkeitsprofil / Qualifika-
tionsprofil erstellt und ab Januar 2021 
die Erarbeitung des Bildungsplanes 
sowie der Bildungsverordnung lanciert. 
In diesen Prozess sind alle Lernorte 
(Betrieb, ÜK und Berufsfachschule) 
involviert.

Das Ziel der anstehenden Revision 
RGB23 ist es, ab Lehrbeginn im August 
2023 mit der «neuen» Grundbildung 
zu starten.

 I Heinz Hartmann 
Leiter Berufsbildung
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Berufsfachsschule IDM

Gemeinsame Projektwoche «Ökologie und  
Boden» der Berner EBA-Klassen

Vom 9. bis 12. September 2019 fand die 
Projektwoche «Ökologie und Boden» 
im ersten Lehrjahr aller EBA-GärtnerIn-
nen-Klassen statt.

Seit einigen Jahren gestalten die 
Schulstandort Thun, Burgdorf und 
Lyss diese gemeinsam, wie auch 
die Projektwoche «Pflanzenverwen-
dung». In diesem Jahr zum ersten Mal 
mit dabei waren die  Lernenden EBA 
vom Oeschberg.

Unter wechselnder Tagesleitung der 
Berufskundelehrer standen nebst 
fachlichen Inhalten auch die Selbst- 
und  Sozialkompetenzen im Zentrum.

Grundlagen
Am ersten Projekttag erarbeiteten die 
Lernenden an ihren jeweiligen Schul-
standorten Grundlagen wie «Wasser-
kreislauf und Wasserklärung, Boden-
aufbau und Bodenbestandteile, 
Ökosysteme». Aber auch Präzisierun-
gen zum Wochenprogramm und die 
Organisation von Billetten standen im 
Fokus: Die Exkursionsorte erreichten 
wir alle mit dem ÖV. Diese Reise art 
sollte sich für einige als Herausforde-
rung herausstellen!

Abwasserreinigung und Recycling
Am Dienstag trafen wir alle in Bern 
zusammen. So lernten sich Leute ken-
nen, die sich sonst wohl nie begegnet 
wären. Mit gut fünfzig Lernenden ver-
schiedener Nationen und Herkünfte 
fanden wir den Weg zur ARA Bern. 
Zu Fuss von Bremgarten kommend, 
erreichten wir die Anlage zur rechten 
Zeit. «Nachzügler» liessen wir nicht 
hängen. Handy sei Dank: Mit diesem 

im Unterricht nicht immer geliebten 
«Gerät» gelang es, verspätete Ler-
nende zu lotsen.

Wir wurden in der ARA Bern in zwei 
Gruppen fachkundig durch die Anlagen 
geführt. Viele waren erstaunt, welche 
Massnahmen getroffen werden um 
das in grossen Mengen ankommende 
Abwasser wieder möglichst von seiner 
Fracht zu befreien. Für einige waren 
dann die «duftreichen» Eindrücke zu 
viel: Diese bleiben ihnen wohl noch 
länger im Gedächtnis hängen.

Nach einem gemeinsamen Mittages-
sen aus dem Rucksack besuchten wir 
am Nachmittag die Spaeti Recycling AG 
in der Schosshalde Bern. Diese Firma ist 
vor allem spezialisiert für Metallsamm-
lung und -trennung. Naturgemäss 
wurden die Lernenden mit viel Lärm 
konfrontiert. Das bedingte, dass sie 
sehr konzentriert hinhören und in der 
Gruppe zusammenbleiben mussten.

Lernort Kiesgrube und  
Renaturierung Aare
Mittwoch, 11. September: Treffpunkt 
8.30, Bahnhof Rubigen. Der zweite 
Exkursionstag brachte uns in den 
«Lernort Kiesgrube». Bei der «Stif-
tung Landschaft und Kies» konnten 
wir zwei Fachpersonen buchen, die 
uns zum einen die Kiesgrube und 
Kiesaufbereitung der Firma Kästli vor-
stellten und zum andern den Lebens-
standort Kiesgrube näherbrachten. 
Die gewaltigen Kiesschichten und 
ihre Herkunftsgeschichte beeindruck-
ten die Lernenden sehr. Aber auch die 
zufällig angetroffene Ringelnatter 
hinterliess eine bleibende Erinnerung.

 I Urs Hofstetter 
Fachlehrer EBA
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Während die eine Hälfte der Lernenden 
in der Kiesgrube weilte, war die andere 
Hälfte ab der Mühle Hunziken knapp 
zwei Stunden unterwegs. Sie vernah-
men etwas zur Mühle Hunziken und 
der näheren Kulturlandschaft: Aus-
gleichsflächen in der Landwirtschaft, 
Bachumleitungen und Renaturierun-
gen, Aufwertungen von Naturschutz-
gebieten waren Themen während 
der «leichten Wanderung» Aare auf-
wärts. Aare abwärts beschäftigte die 
ursprünglich begradigte Aare und 
deren Rückführung und Ausweitung 
in einen natürlichen Zustand (Hunzi-
genau) die künftigen GärtnerInnen. 
Bei diesem Exkursionsteil kamen die 
Lernenden teilweise an ihre physischen 
Belastungsgrenzen. Aber auch die 
Organisation der Mittagsverpflegung 
aus dem Rucksack stellte bisweilen 
eine grössere Herausforderung dar.

Ricoter und alte Aare Aarberg
Der dritte Tag führte uns nach Aar-
berg. Die Herren Amiet und Hürbin 
der Firma Ricoter stellten den Teil-
nehmerInnen in zwei Gruppen die 
Komponenten und Entstehung von 
Substraten vor. Dabei kam auch die 
Zuckerherstellung zur Sprache, wel-
che die Gründung der Firma zwecks 
Wiederverwendung der Rübenwasch-
erde auslöste. Die Lernenden folgten 
aufmerksam den Ausführungen, um 
nicht zuletzt die von den Berufsfach-
lehrern eingeforderten Notizen zur 
Bewertung abgeben zu können.

Nach der Mittagsrast an der alten 
Aare in Aarberg versammelten sich 
die TeilnehmerInnen unter der alten 
Holzbrücke. Nik von Fischer führte 
ihnen gekonnt vor Augen, wie hoch 
die Aare vor der Juragewässerkorrek-
tion an dieser Stelle floss und welche 
Auswirkungen die immer wieder ein-
treffenden Überschwemmungen auf 

die damalige Bevölkerung hatte. Der 
nun «alten Aare» folgend erlebten 
die jungen Leute den Naturstandort 
Auenwald. Hinweise zur typischen 
Flora und Fauna wurden von ihnen 
zeichnerisch erfasst und den Lehrern 
in Lyss abgegeben.

Bewährte langjährige  
Zusammenarbeit
Einmal mehr wurde auch diese Pro-
jektwoche zum vollen Erfolg. Die Ler-
nenden profitierten von diesem Unter-
richtsgefäss in verschiedener Hinsicht: 
Sie lernten die Regionen Aaretal, Bern 
und Seeland kennen. Menschen ver-
schiedenster Herkunft meisterten die 
Herausforderungen und Strapazen, 
indem sie einander respektierten und 
beistanden. Durch die wechselnde 
Tagesleitung und die verschiedenen 
Begleitpersonen war es ihnen mög-
lich unterschiedlichen Lehrweisen  
und Lehrertypen näherzukommen. 
Mehrere Aspekte des Themenberei-
ches «Ökologie und Boden» wurden 
wiederum exemplarisch aufgezeigt. 
Der «Unterricht» findet während die-
sen Wochen gewollt draussen statt. 
Die angehenden GärtnerInnen sollen 
die Möglichkeit erhalten, bei mög-
lichst vielen Orten «reinzuschauen», 
um viele Eindrücke sammeln zu kön-
nen. Die Begegnung mit anderen Ler-
nenden soll sie sozial weiterbringen.

Der Vorbereitungs- und Durchfüh-
rungsaufwand lohnte sich also einmal 
mehr. Nach einer solchen Woche sind 
alle  TeilnehmerInnen um viele Erfah-
rungen reicher. Deshalb zahlt sich 
auch der finanzielle Aufwand (ÖV, 
Mittagsverpflegung) aus. Da «unsere 
Lernenden» aber in der Regel finan-
ziell nicht auf Rosen  gebettet sind, 
nehmen sie eine diesbezügliche 
Unterstützung der Betriebe gerne 
 entgegen.
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Full Concept every break...every coffee

Monsterkräfte mit  
präzisem Feingefühl.

Wir sind ein führender Anbieter von 
Raupenbaggern, Raupenkippern 

und Verdichtungsgeräten.

HUTTER Baumaschinen

www.hutter-baumaschinen.ch
www.facebook.com/hutter.baumaschinen

HUTTER BAUMASCHINEN AG 
Stadthof 6, 3380 Wangen a. Aare

Hutter_Jahresbericht Gaertnerverband Berner Oberland und Oberwallis_2020_A5-quer.indd   1Hutter_Jahresbericht Gaertnerverband Berner Oberland und Oberwallis_2020_A5-quer.indd   1 17.12.19   10:5817.12.19   10:58



25

 I Heinz Bähler 
Fachlehrer IDM

Interview mit Heinz Bähler

(geführt von Renate Lorenz)

Heinz, für dich wird im Sommer 2020 
nach 33 Jahren dein Engagement als 
Berufsschullehrer zu Ende gehen. 
Gerne erfahren wir, wie du diese Zeit 
erlebt hast. 

Wie war dein Einstieg an der 
gewerblich-industriellen Berufs-
schule GIB Thun vor 33 Jahren?
Meinen Lehrerposten verdanke 

ich Paul Baumann. Er koordinierte 

damals die Fachlehrer für die Gärt-

ner. Ganz kurzfristig kam eine zweite 

Klasse nach Thun und er fragte mich, 

ob ich einsteigen will. Da sagte ich 

spontan zu.

Was war damals nötig um 
 Fachlehrer zu werden?
Ich hatte die Meisterprüfung gemacht 

und besucht danach die regiona-

len Methodikkurse. Das war meine 

Lehrerausbildung. Als Fachlehrer ist 

es mir wichtig, dass ich viel aus der 

Praxis einbringen kann. Da spielen für 

mich Methodik und Didaktik weniger 

ein Rolle. 

Das hat mir über all die Jahre gefal-

len: Ich war fachlich stets auf dem 

aktuellen Stand. Ich habe mich vor 

jedem Thema nochmals rein vertieft, 

dass ich meinen Lernenden das Hand-

werk richtig vermitteln konnte.

Was waren Höhepunkte und was 
vielleicht auch schwierige Zeiten 
in diesen Jahren?
Ich sage immer: auf einer Skala bis 

100 Punkte müssen es mindestens 

51 sein, dass es mir wohl ist. Das 

 Schule-geben war immer mindes-

tens auf 70 Punkten, oft mehr. Darum 

habe ich es auch so lange gemacht.

Höhepunkte waren stets die Erleb-

nisse mit den Lernenden, auch wenn 

es nicht immer einfach war. Schwie-

rige Situationen waren der plötzliche 

Tod vom Fachlehrer Werner Liebi oder 

wie wir einen Schüler durch einen 

Blitzschlag verloren.

Was hat sich in den 33 Jahren am 
markantesten verändert?
Der Gärtnerberuf ist ein Handwerk 

und das wird er für mich immer blei-

ben. Was sich verändert hat, sind die 

Hilfsmittel und Geräte. Die wurden 

immer ausgefeilter und erleichtern 

schwere Büez.

Was sich am meisten verändert hat, 

ist die Informatik. All die Apps und 

technischen Hilfsmittel, die heute 

vorhanden sind. Dabei geht bei den 

Lernende häufig vergessen, dass sie 

trotzdem lernen müssen. V.a. bei der 

Pflanzenkenntnis sehe ich das. Wir 

bieten den Lernenden soviel dafür. 

Und doch ist es das Fach, dass am 

meisten zum Durchfallen am Quali-

fikationsverfahren führt. Im Garten 

einen Baum zu scannen und durch 

eine App bestimmen und dann dem 

Kunden den Namen zu nennen – das 

geht für mich gar nicht. Da habe ich 

meinen Gärtnerstolz, dass ich die 

Pflanzen kenne.

In dieser Zeit hat sich nicht nur 
die Technik verändert, sondern 
sicher auch die Lernenden. Was 
sind da die auffälligsten Verände-
rung?
Für mich ist es die Begeisterung für 

den Beruf. Heute ist das – natürlich 

mit Ausnahmen – weniger. Vielleicht 

auch wieder durch die Technik: du 

kannst googlen, nachschlagen und 

musst es nicht mehr in echt sehen. 
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Früher wurde viel mehr mitgeschrie-

ben und gezeichnet. Heute macht ein 

Lernender ein Foto vom Wandtafel-

bild und stellt es in einen Chat für alle.

Das macht den Unterricht auch nicht 

einfach: Handys gehören zum Alltag. 

Doch zu merken, ob die Lernenden 

wirklich etwas nachschlagen oder 

zusammen am Gamen sind und wie 

ich damit umgehe – das ist nicht 

immer einfach.

Was ich auch gar nicht haben kann: 

wenn ich «Keine Ahnung» zur Ant-

wort bekomme. Irgendwie kann man 

doch immer was sagen, wenn man 

selbst etwas studiert. 

Oder das Desinteresse: gerade haben 

die Zusatzlernenden eine tolle Prä-

sentation zum Blattfall gemacht und 

im Gang ausgestellt. Und dann höre 

ich einen Lernenden sage: «Schau 

die Streber an. Das würde ich nie 

machen.» Die Konsumhaltung, die 

da ist, macht mir schon zu schaf-

fen. Dabei ist es so toll was selber zu 

machen, zu entwickeln und gestalten. 

Du hattest ja nicht nur 
 Landschafter*innen im 
 Unterricht, sondern zum Teil 
auch Zierpflanzengärtner*innen 
unterrichtet. Gab es da einen 
Unterschied?
Das war in der Zeit, als das erste und 

zweite Lehrjahr noch gemeinsam 

unterrichtet wurde. Damals war eine 

Frau in einer Landschafterklasse noch 

exotisch. Dagegen gab’s bei den Zier-

pflänzlern kaum einen Mann. Mir hat 

das gefallen. Die Mischung tat der 

Klasse gut, das Klima war angenehm.

Und mir gefällt, dass wir jetzt bei den 

Landschaftern immer mehr Frauen 

haben. Gerade für die Kundenbetreu-

ung und den Umgang mit den Pflan-

zen sehe ich bei Ihnen ein grosses 

Potential. So können wir hoffentlich 

auch in Zukunft den Nachwuchs an 

Gärtner*innen sichern, die eine Wei-

terbildung zum Kundengärtner/zur 

Kundengärtnerin absolvieren.

Kannst du uns eine spezielle 
Anekdote erzählen?
Einmal hatte ich eine Frau in Unter-

richt. Die holte am zweiten Tag ihre 

Lismete raus und das ab da fast in jeder 

Stunde. Da dachte ich mir: «Warte nur, 

wenn du dann siehst, wie das mit der 

Leistung und den Proben ist, dann 

wirst du schon aufhören.» Doch die 

war sehr, sehr stark. Sie hat die Aus-

bildung mit Bravour gemeistert.

Zum Pensum gehört neben dem 
Unterricht auch die Fachexkur-
sion nach Holland. Wie war das?
Nach längerer Zeit war ich heuer wie-

der mal dabei. Da sind wir mit den 

Klassen auf einem Boot. Früher ist 

das zum Teil ausgeartet mit Alkohol 

und auch sonst. Da flog auch mal das 

Mobiliar über Bord. Heuer war super. 

Ich glaube die meisten haben das 

genossen. Auf dem Boot zu sein und 

die Landschaft zieht vorüber. Und wir 

haben so viele tolle Orte besucht.

Für die Exkursion hilft uns die Tech-

nik. Man kann suchen und buchen 

ohne vor Ort zu sein. Früher musste 

man vorher hinreisen und alles erst 

rekognoszieren. 

Du bist ja nicht nur Fachleh-
rer, sondern führst auch einen 
Gartenbaubetrieb und hast eine 
Landwirtschaft. Wie bringst du 
das alles unter einen Hut?
Ich kann gut switchen. Sobald ich 

im Klassenzimmer stehe, bin ich voll 

bei der Klasse und dem Stoff. Dann 
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ist der Betrieb wie weg. Da gehe ich 

auch an kein Telefon. 

Jetzt bin ich ungefähr 45 % als Lehrer 

angestellt. Ich unterrichte am Mitt-

woch jeweils die beiden Landschaf-

terklassen 3. Lehrjahr. Das geht. Es 

gab eine Zeit, da waren es fast 80%. 

Da kam ich an Grenzen. Zumal ich 

auch noch im Vorstand des GBO, 

ÜK-Verantwortlicher GaLa-Bau und 

Gemeinderat war. 

Zum Ausgleich arbeite ich gerne in 

der Landwirtschaft, mit den Geissen. 

Und an einem Donnerstag habe ich 

v.a. nie Proben korrigiert. Da brauchte 

ich Abstand. 

Wie hat sich dein Betrieb parallel 
zur Schule entwickelt?
Vermutlich hätte er sich ohne Schule 

anders entwickelt. Mir bietet der 

Unterricht doch ein gewisses fixes 

Einkommen – das bietet mir eine 

Sicherheit. Gleichwohl habe ich vier 

Angestellte. 

Wie geht es ab Sommer 2020  
weiter für dich? Wie füllst du die 
Lücke?
Ich habe ja immer noch den Betrieb. 

Vielleicht bin ich da bald nicht mehr 

Chef, sondern Angestellter, wenn 

mein Sohn den Betrieb übernimmt. 

Das ist auch gut. Da meine Frau 

noch auswärts arbeitet, übernehme 

ich sicher mehr im Haushalt. Und 

ich habe ja immer noch die Land-

wirtschaft mit Hühnern, Eseln und 

Geissen, wo wir auch züchten. Es 

wird mir sicher nicht langweilig. Ich 

freue mich auch wieder mal Zeit für 

ein Buch zu haben. Dafür reichte in 

den letzten Jahren nicht. 

Meist geht man ja mit einem 
lachenden und einem weinenden 
Auge. Wie wird das bei dir sein?
Was ich gar nicht vermissen werde ist 

das Korrigieren. Dafür bin ich manch-

mal um 4 Uhr morgens aufgestan-

den. Das weinende Auge: sicher die 

gute Zusammenarbeit im Lehrerteam.

Was wünscht du dir für die Branche?
Dass die Lehrmeister die EBA-Ausbil-

dung mehr zu schätzen lernen und 

ihre Lernende dort starten lassen. Wir 

haben gute Erfolge bei der anschlies-

senden EFZ-Ausbildung. Das ist für 

die Lernenden dann eine Bestätigung, 

statt während der Lehre von EFZ auf 

EBA zurückgestuft zu werden.

Zudem ist die Absprache zwischen 

den drei Lernorten wichtig. Nur so 

können wir aufeinander abgestimmte 

Lerninhalte bieten und die Lernenden 

optimal fördern. Es gibt ja immer wie-

der Neuerungen in den Lehrmitteln 

und Lernzielen. Da müssen wir auf 

dem gleichen Stand sein. Der Ausbil-

dungsanlass, der seit 3 Jahren vom 

GBO durchgeführt wird, hilft diesen 

Kontakt zu pflegen.

Ganz besonders wünsche ich mir, 

dass wir als Gärtner Handwerker 

bleiben. Es ist verrückt, dass in den 

ÜK’s bald ein Drittel der Zeit für die 

Betriebssicherheit eingesetzt wird. Ist 

das wirklich der richtige Weg?

Heinz, herzlichen Dank, für den 
Einblick in deine Zeit als Fachlehrer. 
Danke auch für dein grosses Engage-
ment für die Ausbildung unseres 
Berufsnachwuchses und die Branche. 
Wir wünschen dir noch einen erfreu-
lichen Abschluss mit deinen Klassen.
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Überbetriebliche Kurse (ÜK) 2019

Gleich, aber trotzdem anders!
Der Aufruf an dieser Stelle im letzten 
Jahr hat vielleicht Früchte getragen. 
Ich weiss es nicht. 

Noch nie wurden mir so viele 
 Mutationen gemeldet. Viele davon 
frühzeitig, so dass wir der  geänderten 
Situation entsprechen konnten. 
Mutationen nennen wir Änderun-
gen jeglicher Art bei der Einteilung 

der ÜK’s. Mutationen finden nur 
im  Wissen der Ausbildungsbetriebe 
und der IDM statt. Anfragen für 
 Mutationen jedoch oft ohne deren 
Wissen!! Die vermeintlichen Gründe 
dafür sind teils sehr kreativ...

Solche Anfragen können wir 
 natürlich nicht berücksichtigen, was 
wir dann in den ersten ÜK-Tagen 
jeweils zu spüren bekommen!

EFZ GALA EFZ GALA verkürzt EBA GALA EFZ ZP Total

Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer

1. Lehrjahr 6 31 – – 0 9 11 2 59

2. Lehrjahr 9 30 7 16 0 17 18 2 99

3. Lehrjahr 8 31 6 8 – – 11 1 65

Total 23 92 13 24 0 26 40 5 223

Ausbildungszahlen Stand Dez. 2019

 I Urs Ziegler 
Chef Überbetriebliche Kurse 

Ausbildung GBO 

Der GBO darf sich weiterhin über stabile Ausbildungszahlen freuen. 
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Der Partner für den grünen Profi

NEESER AG     |     Tel 062 758 23 23     |     Fax 062 758 36 09     |     info@neeser.swiss     |     neeser.swiss

Überbetriebliche Kurse (ÜK) Landschafter

Im Rahmen der diesjährigen Qualitäts-
sicherung der ÜK’s wurde die Vermitt-
lung der Arbeitsstandards «Pflanzen-
schutz» im Sinne des ÜK-Handbuches 
durch den Projektleiter Michael  Berner 
von JardinSuisse im Kurs agl Grün-
flächenpflege 2 überprüft. 

Das Resultat: mit top Bewertungen 
erfüllt! Auch alle restlichen ÜK’s 
 wurden im gewohnten Rahmen 
durchgeführt. 

Hierzu einige Zahlen
Hecken geschnitten 250 lfm
Rollrasen verlegt 240 m2

Kulturflächen gefräst 2‘200 m2

Sträucher geschnitten   360 Stk
Obstbäume geschnitten 180 Stk
Rasen verticutiert, etc. 1200 m2

Treppenstufen verbaut 540 Stk
Beläge erstellt 1350 m2

Stellriemen versetzt 480 lfm
Abschlüsse versetzt 180 lfm
Mauern erstellt 130 m2

Das bedeutet einen Materialverbau 
(exkl. Kies) von ca. 290 Tonnen, was 
wiederum einen Material umschlag 
(Auf- und Abbau) von ca. 585 Tonnen 
Handarbeit bedeutet.

Anzeige
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 I Stephan Zaugg 
Chef Überbetriebliche Kurse 

Zierpflanzen

Überbetriebliche Kurse Zierpflanzen

Schon legen wir das Jahr 2019 als 
Geschichte ab.

Alle Kurse konnten wie geplant 
durchgeführt werden. Dabei wurden 
alle Themen gemäss Lehrplan vermit-
telt und behandelt. Die ÜK‘s, die im 
Campus Baumat in Wichtrach durch-
geführt wurden, haben sich auch für 
uns als Fachrichtung Zierpflanzen sehr 
bewährt.

In diesem Jahr starteten 13 Lernende 
in die Ausbildung zum Gärtner/Gärt-
nerin Zierpflanzen EFZ und 3  Lernende 
in die Zusatzlehre (verkürzte Ausbil-
dung).

Alle Lernenden sind sehr interessiert, 
wissbegierig und machen gut mit.

Dank dem grossen Einsatz der Instruk-
torinnen und Instruktoren wurden die 
Kurse fachgerecht durchgeführt und 
das wichtige Fachwissen für das Qua-
lifikationsverfahren und die berufliche 
Zukunft wurde vermittelt. 

Ich bedanke mich bei allen Beteilig-
ten ganz herzlich für die gute Zusam-
menarbeit und Mithilfe bei der Aus-
führung. Ein grosser Dank geht an 
Monika Jungen und Urs Ziegler für 
die gute Zusammenarbeit und die 
Koordination.

ICT Dienstleistungen 
PC-Support und Reparaturen 

VOIP/ Telekommunikation 
Industrieelektronik/ Steuerungsbau 

GUT VERNETZT 

SCHRANZ ELEKTRONIK GmbH 
Bahnhof Nord 4a, 3752 Wimmis 

T  033 341 0 341 
mail@seweb.ch 
www.seweb.ch 

Beratung & Coaching

Mit Coaching zu mehr Sicherheit, 
Klarheit und Selbstvertrauen im Beruf 

im Bereich Führung 
Konfliktlösung,	Stressreduktion	und	
Burnout-Prophylaxe	–	„Gönne	dir	Zeit
für	deinen	beruflichen	Erfolg“	

Kurse zum Umgang mit Stress 
• für	Führungskräfte	und	AusbildnerInnen
• bei Prüfungen für Lernende

Aktuelle Kursprogramme unter 
www.renate-lorenz.ch

Renate Lorenz
Beratung & Coaching 
Alpenstrasse 4
3600 Thun
079	288	13	21

Anzeige
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Überbetriebliche Kurse und QV Gartenbau EBA

Ein weiteres lehrreiches Jahr neigt 
sich dem Ende zu und ein Neues 
steht in Planung.

Im November 2019 fand ein Audit 
des ÜKs im Bereich des Pflanzen-
schutzes statt, was wir erfolgreich 
gemeistert haben. Im weiteren 
besuchten Instruktoren den Kurs für 
Baugeräteführer. Das daraus erwor-
bene Wissen werden wir ab 2020 in 

die überbetrieblichen Kurse der EBA 
einbringen. Dafür werden wir noch 
einiges aufgleisen, um dies mög-
lichst lernfähig einzubauen und 
uns Instruktoren gegenseitig auch 
übergreifend zu unterstützen.

Das QV konnte reibungslos durchge-
führt werden und alle 13  Lernende 
haben bestanden.

WERTVOLLE KONTAKTE IN DER GANZEN SCHWEIZ

Unternehmen beraten und unterstützen wir bei der Personal
suche, bei Nachfolge regelungen und in allgemeinen 
Personal fragen.

Arbeitnehmende begleiten wir bei der Stellensuche und 
in Fragen der beruflichen Laufbahn.

Alle können von unserer täglichen Erfahrung und von unserer 
fundierten Branchenkenntnis profitieren.

PERSONAL IN DER «GRÜNEN BRANCHE»

 I Christoph Wenger 
ÜK- und QV-Verantwortlicher,  

EBA Garten- und Landschaftsbau

Anzeige
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Willkommen in unserer Genuss - Oase!

45 top moderne Hotelzimmer 
mit 24-h-Self-Check-in

60 Einstellhallenplätze 
mit 5 Elektro-Ladestationen

4 individuell nutzbare 
Seminarräume

Bankettmöglichkeiten
 für Events

 bis zu 400 Personen

Traditionelle Gaststube – 
mit Schweizer Spezialitäten

Modernes Restaurant 
mit Wintergarten

 und französischer Küche

Schützen-Bar 
mit spannendem Angebot

 und Lounge-Bereich

Professionelle 
Caterings aller Art 

von 1 - 1000 Personen

Weitere Infos unter: www.schuetzen-steffisburg.ch
Alte Bernstrasse 153 • CH-3613 Steffisburg
Telefon 033 439 40 00 • Fax 033 439 40 09

info@schuetzen-steffiburg.ch • www.schuetzen-steffisburg.ch
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Das Qualifikationsverfahren (QV) 2019

Das Qualifikationsverfahren (QV) 2019 
konnte wiederum an den bewährten 
Standorten im Campus Wichtrach, 
beim PZM in Münsingen, bei Blumen 
Gerber Steffisburg, in der Stadtgärtne-
rei Bern und in der Expo Thun durchge-
führt werden. An allen Standorten fan-
den die QV Absolventen einen sehr gut 
organisierten und ruhigen Prüfungsab-
lauf vor. Mit dem einheitlichen Erschei-
nungsbild der Experten hat sich ein 
weiterer Professionalisierungsschritt 
als Selbstverständnis eingespielt.

Sehr routiniert gelang es Stephan 
 Nyffeler wiederum einen guten 
 Prüfungsablauf für die Fachrichtung 
EFZ Zierpflanzen sicher zu stellen. 
Ebenfalls bereits mit grosser Sicherheit 
organisierte Andreas Rieder das QV der 
Fachrichtung EFZ Garten- und Land-
schaftsbau. Die QV Organisation für 
die Fachrichtung EBA Garten- und Land-
schaftsbau übernahm auch 2019 Chris-
toph Wenger und führte die einzelnen 
Posten sicher durch die  Prüfungstage.

Für die jungen Menschen wird mit 
dem Lehrabschluss (QV) das Tor in 
eine unabhängige Zukunft geöffnet. 
In diesem Jahr wurden am Lehrab-

schluss (QV) in unserem Prüfungskreis 
insgesamt rund 100 junge Gärtner in 
den Fachrichtungen Gartenbau EBA, 
Gartenbau EFZ und Zierpflanzen EFZ 
auf die wirtschaftlichen Bedürfnisse 
geprüft und ausgezeichnet. Dank der 
grossen Unterstützung der Prüfungs-
experten, welche sich über mehrere 
Tage im Jahr für den Berufsnachwuchs 
engagieren, war der Prüfungsaufwand 
für unseren Verband zu bewältigen. 
Mein Dank geht an alle beteiligten 
Experten, ohne die keine Prüfungen 
durchgeführt werden könnten.

Zusammenfassung QV 2019
Unser Verband war beim QV 2019 für die 
Prüfungsorganisation von 13   Gärtnern 
Fachrichtung Gartenbau EBA, 
68  Gärtner*innen Fachrichtung Garten-
bau EFZ und 21 Gärtner*innen Fachrich-
tung Zierpflanzen EFZ verantwortlich. Die 
Prüfungsabläufe werden im Auftrag des 
Kantons nach den Vorgaben des kanto-
nalen Prüfungsreglements durchgeführt.

Insgesamt absolvierten 102 Lernende 
die Prüfungen des GBO. 93 haben die 
Prüfungen mit Erfolg bestanden und 
das Fähigkeitszeugnis an der Schluss-
feier entgegennehmen können.

Fachrichtung
Gesamtnote 

Ø
Praktische

 Arbeiten 
Berufs-

kenntnisse 

Pflanzen-
kenntnisse 

(EBK) 

Gärtner EFZ  
Fachrichtung  
Zierpflanzen

4.96 4.86 4.64 4.81

Gärtner EFZ  
Fachrichtung  
Garten- und Land-
schaftsbau

4.72 4.46 4.63 4.76

Gärtner EBA  
Fachrichtung  
Garten- und Land-
schaftsbau

5.0 4.88 5.04 –

EBK = erweiterte Berufskenntnisse

 I Markus Weibel 
Chefexperte QV
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Letzte Absprache für gutes Gelingen

Die drei Besten des QV Zierpflanzen EFZ, GaLa EFZ und GaLa EBA

Volles Haus an der QV-Feier
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Eine herzlichen Dank an all die vie-
len verschiedenen Prüfungsexperten, 
Lehrbetriebe und der IDM für die ange-
nehme und professionelle Zusammen-
arbeit und der grosse Unterstützung 
durch die ganze Prüfungszeit.

EFZ Prüfungen Gärtner Fachrich-
tung Zierpflanzen
Bei der Fachrichtung Zierpflanzen 
waren 35 Experten für die Durchfüh-
rung des QV aufgeboten. Der gesamte 
Prüfungsablauf ist gut organisiert und 
an allen drei unterschiedlichen Stand-
orten konnten die QV Absolventinnen 
und Absolventen ihre besten Leistun-
gen zeigen. Besonders in der Stadt-
gärtnerei Bern liessen die Gestaltung 
von Blumenschalen oder das für den 
Prüfungstag aufgebaute Verkaufsan-
gebot für die Prüflingen ruhige, all-
tagsnahe Situationen zu.

EFZ Prüfungen Gärtner Fachrich-
tung Garten und Landschaftsbau
Das hervorragend organisierte Team 
von 77 Experten ist sehr gut mit dem 
Prüfungsablauf vertraut. Dank der 
guten Zusammenarbeit der einzelnen 
Postenchefs und Experten ist für die 
Absolventinnen und Absolventen des 
QV  eine faire und erfolgreiche Prü-
fungszeit möglich. Alle Prüfungstage 
der Gärtner Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau konnten ohne nen-
nenswerte Zwischenfälle für die Kan-
didaten im Campus Wichtrach und im 
PZM Münsingen durchgeführt werden.

Eine organisatorische Herausforde-
rung sind die vielen bewilligten Nach-
teilsausgleiche. Für die Kandidatinnen 
und Kandidaten mit Prüfungserleich-
terungen stellt ein separater Zeitplan 
sicher, dass alle Bedingungen und 
Auflagen ordnungsgemäß eingehal-
ten werden können.

EBA-Prüfungen Gärtner Fachrich-
tung Garten- und Landschaftsbau
Christoph Wenger organisierte den 
Prüfungsalltag als Chefexperte für die 
EBA Prüfungen in der Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau. Alle 
Positionen konnten sehr gut organi-
siert und stufengerecht durchgeführt 
werden. Für die Durchführung waren 
insgesamt 8 Experten im Einsatz.

Dank den engagierten Lehrbetrieben, 
den lehrreichen Überbetrieblichen 
Kursen und den theoretischen Grund-
lagenkenntnissen, welche die Lernen-
den während ihrer Ausbildungszeit mit 
auf den Weg bekommen, gelingt es 
in jedem Jahr neue und gut ausgebil-
dete junge Berufsleute in ein immer 
strengeres wirtschaftliches Umfeld zu 
entlassen.

Diese grossartigen gegenseitigen 
Ergänzungen in unserem Bildungssys-
tem öffnen den jungen Menschen die 
Tür in die Zukunft und die Erfüllung 
manchen Traumes.
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Ausbildungszentrum Campus Baumat

Rückblick 2019
Im vergangenen Vereinsjahr haben 
wir im Campus in neue Akku-Geräte 
investiert. Im Zuge der Anpassun-
gen der Arbeitsstandards findet die 
Ausbildung auch mit diesen Geräten 
und deren Besonderheiten statt. So  
 konnten wir Heckenscheren, Motor-
sägen, Freischneider und Blasgeräte 
allesamt mit Akku anschaffen. 

Zwischen Werkhalle und Folientunnel 
wurde der zweite von drei Teilen mit 
Edelkies befestigt. Dies im Laufe eines 
Workshops der Firma Gemfloor. 

Weiterbildungskurse
Zum zweiten Mal konnten wir im ver-
gangenen Jahr Weiterbildungskurse 
anbieten. 

Den 1-tägigen Kurs «Ladungssiche-
rung» konnten wir zwei Mal durch-
führen. Auch der 3-tägige Kurs 
«Baugeräteführer Modul 1» war 
ausgebucht. 

Am 22. Oktober fand eine Schu-
lung der Ausgleichskasse der Gärt-
ner und Floristen zur AHV statt. Alle 
23  Teilnehmenden waren sich einig, 
dass sie leicht verständlich viel Wis-
senswertes erfahren hatten und sich 
nun auch in speziellen Fragen zur 
AHV im Alltag sicherer fühlen. 

Vermietung Räumlichkeiten
Leider haben dieses Jahr nicht mehr 
so viele Mitglieder diese günstige 
Möglichkeit genutzt. Ein Grund dafür 
könnte der Belegungsplan sein. Von 
Kalenderwoche 2–16 war nur gerade 
die KW 12 frei! Und ab KW 10 hat 
sowieso kaum noch ein Gärtner Zeit.

Dankeschön
An dieser Stelle gebührt allen Beteili-
gen, welche sich in irgendeiner Art an 
den vielen Arbeiten im Campus betei-
ligt haben, ein grosser Dank. Ohne 
dieses Engagement wäre der Betrieb 
des Campus in dieser Form und zu 
diesen Kosten undenkbar. 

 I Urs Ziegler  
Leiter Campus
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Weiterbildungskurse 2020

Ladungssicherung
24. / 25. Februar 2020 (1 Tag)

Das Hauptziel des Kurses ist mehr 
Sicherheit und Tipps beim Gütertrans-
port bei der täglichen Arbeit zu erhal-
ten. Zudem erhöht sich die persönli-
che Kompetenz bei Unfällen richtig zu 
handeln. Die Unternehmen profitie-
ren indem sie keine Ladung verlieren, 
teure Arbeitshilfsmittel sicher an die 
gewünschten Orte bringen und allfäl-
lige Polizeikontrollen ohne Probleme 
überstehen. 

Baugeräteführer-Kurs
26. – 28. Februar 2020 (3 Tage)

Hochwertige und technisch immer 
ausgereiftere Baumaschinen erfordern 
Fachleute, die eine sichere und kom-
petente Bedienung gewährleisten kön-
nen. Das Bedienen von Baumaschinen 
gehört zu den Arbeiten mit besonde-
ren Gefahren. Das Bedienungspersonal 
muss die gesetzlichen Anforderungen 
bezüglich der Verordnung über die Ver-
hütung von Unfällen und Berufskrank-
heiten (VUV Art. 8) erfüllen.

Weiter Informationen und Anmeldung 
bitte über unser Homepage: 

http://www.jardinsuisse-   
gbo.ch/?p=weiterbildung

Halten Sie dazu ihre AHV-Nummer 
bereit. Die Kurse werden so automa-
tisch in ihren elektronischen Bildungs-
pass übertragen.

Anlass für die gärtnerischen Berufsbildnenden 2020

Einladung zur 4. Ausbildungsveranstaltung 
«Was bringt die Zukunft für die Ausbildung?»

Datum: Freitag, 7. Februar 2020, 14.00-17.00 Uhr

Ort: IDM Thun, Aula, 1. Stock

Für unsere Planung bitten wir um eine Anmeldung per mail, Telefon oder Post 

mit Anzahl und Namen Teilnehmende bis Freitag, 31. Januar 2020  an:

Stephan Nyffeler 

stephan.nyffeler@jardinsuisse-gbo.ch / 079 828 84 83

Stockhornstrasse 9, 3612 Steffisburg



 Jahresbericht    2019

38

Azaleen, Calluna, Erica, Hortensien

Wir bedanken uns 
für Ihr Vertrauen 

und wünschen Ihnen ein 
erfolgreiches 2020

Schnittchrysanthemen für 
Freiland und Normalkultur

Blumensamen

Rohware von Jasmin-Solanum Margeriten
Bougainvilleas Pelargonium Grandifl orum

Topf- und Schnitt-Spezialitäten
Dianthus Topf und Schnitt
Alstromeria Topf und Schnitt

Geranien Jungpfl anzen

Ranunculus, Anemonen

Kultursubstrate, Erden,
Kokos, Torf, Torfersatz

Cut Flowers, Schnittblumen

Geranien Jungpfl anzen

Beet- und Balkonpfl anzen
Kräuter und Gemüse
Stauden und Topfpfl anzen

Florensis Schweiz AG 033 227 00 30
Postfach 150 info@fl orensis.ch
CH-3602 Thun www.fl orensis.ch
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Seniorenveranstaltungen 2019 der Gärtner 65+

Seniorenanlass vom 24. Januar 2019
Am Winterhöck 65+ nahmen wiede-
rum ca. 30 Personen teil.

Der Apero – vom Verband gespendet 
– eröffnete bestens den Beginn des 
Höcks im Restaurant Bahnhöfli, Stef-
fisburg. Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen war Ehrenmitglied Kurt Krüsi 
angesagt mit seinen Ausführungen 
«Bienen im Jahreslauf». Kurt konnte 
als Imker natürlich aus dem Vollen 

schöpfen und die Anwesenden begeis-
tern. Alles Gehörte war sehr interes-
sant und informativ. Danke Kurt!
Der gesellige, schöne Nachmittag war 
bald zu Ende und es hiess Abschied 
nehmen mit den besten Wünschen 
hin und her.

Herzlichen Dank, Elisabeth und Hans 
Burkhalter für die Organisation und 
die liebevolle Tischdekoration.

 I Martin Zaugg

Folgenden Jubilaren 
dürfen wir im 2020 zum 
Geburtstag gratulieren:

Hermann Bruno, Heimberg 
16.02.1955 | 65 Jahre

Kropf Werner, Thun 
05.05.1955 | 65 Jahre

Bowee Reinhold, Lenk 
04.06.1950 | 70 Jahre

Baumann Paul, Wichtrach 
17.07.1950 | 70 Jahre

Jaeggy Trudi, Aeschi 
18.07.1929 | 91 Jahre

Wüthrich Manfred, Steffisburg 
21.08.1955 | 65 Jahre

Liechti Hansjörg, Wattenwil 
09.10.1950 | 70 Jahre

Eugster Anton, Wabern 
24.12.1940 | 80 Jahre

Bähler Heinz, Heimenschwand 
29.12.1955 | 65 Jahre

Wer sich den Besuchen 
anschliessen will, meldet sich 
bitte bei Stephan Nyffeler

Todesfälle 2019
Wir mussten von unseren geschätzten 
Mitgliedern Abschied nehmen:

Aktivmitglied Sven Rindlisbacher 
*6. Januar 1965 – †17. September 2019

Ehem. Mitglied Fritz Hänni 
*24. Mai 1921 – †02. Juli 2019

Freimitglied Martin Holzer 
*6. Dezember 1936 – †18. November 2019

Vereinsreise 2019

Die Vereinsreise 2019 fand leider 
nicht statt. Wir freuen uns, dass 
Hansjürg Liechti und Marcel Hirschi 
für 2020 wieder eine Reise organi-

sieren. Diese geht an die Ostsee. Das 
Programm wurde allen Mitgliedern 
versandt. 

Herbstreise zur Salzmine von Bex

Sven Rindlisbacher war das letzte Mal 
in unserer Runde



 Jahresbericht    2019

40

Impressionen der Herbstreise 2019
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Termine und Aktivitäten 2020

26.02.2020
103. HV GBO, Restaurant Schützen, Steffisburg

01.03.2020
Tag der Kranken

04.03.2020
Delegiertenversammlung JardinSuisse

26.06.2020
QV Abschlussabend

19.08.2020
Herbstausflug GBO

30.08.-05.09.2020
Gärtnerreise nach Usedom

12.10.2020 
Höck der Landschafter Berner Oberland und 
Oberwallis 

14.10.2020
Jahresversammlung Fachsektion GaLa, Region 
Bern

„Wildblumen! Mein Team für mehr Biodiversität“
Hanspeter Latour, 
Markenbotschafter Otto Hauenstein Samen

Otto
Hauenstein
Samen 

www.hauenstein.ch
044 879 17 19
info@hauenstein.ch

Unbenannt-1   1Unbenannt-1   1 26.11.2019   13:06:4826.11.2019   13:06:48

Nächste Hauptversammlung: Mittwoch, 17. Februar 2021

Anzeige
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beck ag feldmattstr. 29 t 041 259 12 12 info@beckag.ch
grosshandel 6032 emmen f 041 259 12 01 www.beckag.ch

Neuheiten 2020

Unsere Pfl anzgefäss-Neuheiten sind da und 
können ab sofort im Showroom begutachtet 
und anschliessend bestellt werden. Schauen 
Sie in Emmen vorbei!

Vorankündigung Pfl anzen
 Ordermesse: 16. Januar - 28. Februar
 Pfl anzen-Saisonstart 27. - 28. März
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Jahresrechnung 2019 

 

Bilanz 31.12.2019 31.12.2018 

 CHF CHF 

Aktiven 

Flüssige Mittel 308‘144.82 342‘927.43

Forderungen 83‘341.40 145‘610.80

Darlehen Blumenbörse Heimberg 5‘000.00 5‘000.00

Genossenschaftsanteilschein Raiffeisen 200.00 200.00

Mobile Sachanlagen 61‘700.00 45‘725.00      

Total Aktiven 458‘386.22 539‘463.23

     

Passiven  

Kreditoren 34‘085.00 112‘094.40

Rückstellung Material ÜK 31‘928.30 31‘328.30

Zweckgebundenes QV Konto 1‘063.70 

Rückstellung QV 29‘700.00 29‘700.00

Rückstellung Ausbildungszentrum 74‘200.00 94‘200.00

Öffentlichkeitsarbeit 85‘930.00 75‘330.00

Werbung GBO  19‘142.30 23‘260.10

GBO Senioren Guthaben 221.55 13.55

Kapital 173‘536.88 170‘206.98

Gewinn 8‘578.49 3‘329.90

Total Passiven 458‘386.22 539‘463.23
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Wir sind die regionalen Dienstleistungsbetriebe 
Wir sind die regionale Plattform für die Grüne Branche 

Wir sind die regionalen Partner für den Grosshandel
         
Standort Heimberg     Niesenstrasse 22

www.bernerblumenboersen.ch 

Unsere Öffnungszeiten:       Montag   
       bis Donnerstag 06.00 – 14.00 Uhr 
       Freitag   06.00 – 12.00 Uhr 
       Samstag  06.00 – 09.00 Uhr 

Telefonnummer Zentrale: 033 439 08 08 
Email:     info@berner-bbheimberg.ch

Standort Bern          Löchliweg 27, Bern 
www.bernerblumenboersen.ch 

Unsere Öffnungszeiten:    Montag  05.30 – 15.00 Uhr 
       Dienstag  06.00 – 15.00 Uhr 
       Mittwoch  06.00 – 15.00 Uhr 
       Donnerstag  05.30 – 15.00 Uhr 
       Freitag   06.00 – 12.00 Uhr 
       Samstag  06.00 – 09.00 Uhr 

Telefonnummer Zentrale: 031 330 40 40 
Email:    admin@berner-bbbern.ch 

Shop in Shop                 Löchliweg 33, Bern 
Beck AG, Schlittler + Co. AG, Vinzenz Meier AG 

www.bernerblumenboersen.ch 

Unsere Öffnungszeiten:    Montag  05.30 – 15.00 Uhr 
       Dienstag  06.00 – 15.00 Uhr 

Mittwoch  06.00 – 15.00 Uhr 
       Donnerstag  05.30 – 15.00 Uhr 
       Freitag   06.00 – 12.00 Uhr 
       Samstag  06.00 – 09.00 Uhr 

Telefonnummer Zentrale: 031 330 40 00 
Email:    shop@berner-bbbern.ch 
Beck:     beck@berner-bbbern.ch 
Schlittler:    schlittler@berner-bbbern.ch 
Vinzenz Meier:   v.meier@berner-bbbern.ch 
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Erfolgsrechnung GBO 2019 2018 2020
 IST IST BUDGET
 CHF CHF CHF

Ertrag GBO 

 

Mitgliederbeiträge 50‘526.10 47‘605.10 48‘000.00

Werbebeiträge 8‘800.00 8‘600.00 8‘600.00

Inserateeinnahmen Jahresheft 5‘440.00 5‘220.00 5‘200.00

Diverse Erträge  177.65 238.58 300.00

Erträge AHV, BVG, KVG                15‘489.40 19‘984.40 15‘000.00

Auflösung Fonds Öffentlichkeitsarbeit 0.00 10‘550.00 6‘500.00

Auflösung Fonds Werbung 4‘117.80 8‘887.30 1‘000.00

Zinsertrag                                      106.63 110.55 100.00

Total Ertrag GBO 84‘657.58 101‘195.93 84‘700.00

      

 

Aufwand GBO  

Sekretariat 15‘651.15 13‘867.30 15‘000.00

Honorare und Pauschalen 16‘659.70 16‘660.05 16‘000.00

Reise- und Verpflegungsspesen 5‘122.10 10‘108.65 5‘200.00

Beiträge AHV, BVG, KVG 6‘323.80 6‘301.25 6‘400.00

Allgem. Versicherungen, BU  1‘950.70 2‘108.70 2‘000.00

Miete und Unterhalt 600.00 600.00 900.00

Büromaterial, Druckkosten, Abos 1‘751.95 1‘347.20 2‘100.00

Hauptversammlung 12‘019.90 10‘473.50 12‘000.00

Porti und Spesen  3‘093.55 3‘780.20 3‘100.00

Werbung 12‘917.80 17‘487.30 8‘600.00

Verbandsbeiträge   1‘390.00 1‘135.00 1‘400.00

SwissKills / Öffentlichkeitsarbeit 0.00 6‘450.00  6‘500.00

Ehrungen 3‘716.90 6‘198.70 3‘000.00

Abschreibungen Maschinen und Geräte 1‘945.00 2‘209.00 1‘500.00

Sonstiger Aufwand (Seniorenbeitrag) 600.00 600.00 600.00

Debitorenverluste 0.00 0.00 0.00

Steuern 323.00 282.75 300.00

Total Aufwand GBO 84‘065.55 99‘609.60 84‘600.00

Gewinn GBO 592.03 1‘586.33 100.00
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Erfolgsrechnung Überbetriebliche Kurse 2019 2018 2020
 IST IST BUDGET
 CHF CHF CHF

Ertrag überbetriebliche Kurse  

Kursgelder 422‘700.00 427‘300.00 425‘000.00

Kursgelder übrige Kurse 21‘640.00 21‘300.00 20‘000.00

Beiträge Kantone 88‘630.00 91‘040.00 89‘000.00

Kursunterlagen, Kursmaterial  18‘770.00 19‘134.00 19‘000.00

Diverse Erträge  100.00 0.00 100.00

Auflösung Rückstellung Materialaufwand 0.00 0.00 2‘000.00

Aufl. Rückstellung Ausbildungszentrum 20‘000.00* 18‘800.00 10‘000.00

Fremdvermietung, Getränkeautomat 2‘167.90 5‘135.90 2‘500.00

     

Total Ertrag überbetriebliche Kurse 574‘007.90 582‘709.90 567‘600.00

Aufwand überbetriebliche Kurse  

Material 7‘400.55 18‘048.70 10‘000.00

Anschaffungen, Reparaturen, Unterhalt  7‘126.75 12‘222.95 10‘000.00

Honorare inkl. Campus Baumat 278‘581.15 244‘086.50 270‘000.00

Reise- und Verpflegungsspesen  60‘222.15 66‘886.30 62‘000.00

Mieten Campus Baumat + Diverse 85% 106‘625.00 112‘480.00 108‘000.00

NK + Verbrauchsmat.Campus 85% 10‘690.64 11‘588.63 11‘000.00

Hecken und Beerengarten Campus 0.00 13‘538.85 1‘000.00

Administration Sekretariat + Diverse 38‘272.40 37‘985.30 40‘000.00

Kursunterlagen und Kursmaterial 23‘945.40 17‘792.25 21‘000.00

Maschinenmiete 260.00 666.65 500.00

Software und Unterhalt 90% 10‘554.10 19‘410.30 12‘000.00

AHV, UVG-Anteil 16‘500.00 15‘477.90 15‘000.00

Steuern Anteil 262.00 260.00 300.00

Abschreibungen 3‘514.00 3‘771.20 3‘000.00

Sonstiger Aufwand 2‘067.30 3‘375.40 2‘500.00

     

Total Aufwand überbetriebliche Kurse 566‘021.44 577‘590.93 566‘300.00

     

Gewinn überbetriebliche Kurse 7‘986.46 5‘118.97 1‘300.00

 

* Instruktorenschulung neuer ÜK Baugeräteführer
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Erfolgsrechnung QV 2019 2018 2020
 IST IST BUDGET

 CHF CHF CHF

Ertrag QV 

Prüfungsgebühren 40‘149.00 35‘155.00 40‘000.00

Beiträge Kanton  195‘380.00 188‘840.00 255‘000.00

Auflösung Rückstellungen QV 0.00 17‘300.00 0.00

Abschlussabend 4‘905.00 4‘425.00 5‘000.00

      

Total Ertrag QV 240‘434.00 245‘720.00 300‘000.00

   

 

Aufwand QV  

Material GLB 6‘106.65 6‘108.35 7‘000.00

Material ZI 2‘688.80 4‘461.15 3‘500.00

Honorare GLB 83‘619.10 84‘387.60 120‘000.00

Honorare ZI 32‘696.75 34‘154.40 45‘000.00

Reise- und Verpflegungsspesen  24‘617.80 24‘268.10 26‘000.00

Miete inkl. Campus Baumat Anteil 15% 21‘230.00 15‘480.00 22‘000.00

NK + Unterhalt Campus Baumat Anteil 15% 6‘050.00 1‘750.00 6‘000.00

Abschreibungen 3‘513.05 3‘771.20 2‘500.00

Administration Sekretariat + Diverse  29‘473.30 28‘660.00 32‘000.00

Software und Unterhalt Anteil 10% 1‘500.00 1‘800.00 1‘500.00

AHV, UVG Anteil  14‘900.00 15‘500.00 19‘000.00

Steuern Anteil 157.00 160.00 300.00

Rückstellung QV Zweckgebundenes Konto* 1‘063.70 0.00 2‘200.00

Ehrungen inkl. QV Abschlussessen 10‘815.40 11‘288.30 11‘000.00

Diverses 2‘002.45 17‘306.30 2‘000.00

      

Total Aufwand QV 240‘434.00 249‘095.40 300‘000.00

      

Gewinn QV  0.00 -3‘375.40 0.00

 

* Neue Regelung des Kantons

Zusammenfassung 
 Ertrag 2019   Aufwand 2019  Ergebnis 2019  Ergebnis 2018

 CHF CHF CHF CHF

 

GBO 84‘657.58 84‘065.55 592.03 1‘586.33

Überbetr. Kurse 574‘007.90 566‘021.44 7‘986.46 5‘118.97

QV 240‘434.00 240‘434.00 0.00 -3375.40

    

Total 899‘099.48 890‘520.99 8‘578.49 3‘329.90
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Delegierte und Funktionen im GBO 

Überbetriebliche Kurse ÜK
Urs Ziegler, Chef ÜK
Urs Ziegler, ÜK-Obmann Landschaft EFZ
Stephan Zaugg, ÜK-Obmann Zierpflanzen
Christoph Wenger, ÜK-Obmann Landschaft EBA

Leiter Campus
Urs Ziegler

Aufsichtskommission ÜK JardinSuisse
Urs Ziegler

Qualifikationsverfahren QV
Markus Weibel, Chefexperte QV
Andreas Rieder, QV-Obmann Landschaft EFZ
Stephan Nyffeler, QV-Obmann Zierpflanzen
Christoph Wenger, QV-Obmann Landschaft EBA

Delegierte JardinSuisse
Stephan Nyffeler, Präsident von Amtes wegen
Martin Zaugg, 2016-2020
Barbara Aeschlimann, JardinSuisse FR Detailhandel

Berufsbildungsrat Gärtner BBRG
Stephan Nyffeler, Vertreter Fachgruppe Zierpflanzen
Barbara Aeschlimann, Vertreterin Endverkauf

Schweizerische Kommission für Berufsentwick-
lung + Qualität für die Gärtner (SKBQ)
Philipp Geissbühler, Vertreter Fachlehrerschaft DCH
Stephan Nyffeler, OdA-Vertreter + BBRG

Prüfungskommission PK
Stephan Nyffeler, als Präsident von Amtes wegen
Monika Jungen, Sekretariat
Daniel Brügger, Mitglied
Caspar Sgier, Mitglied

Chefexperte + Obmänner, siehe QV

Werbegruppe
Beat Ryffel / Stephan Nyffeler
Stephan Kammermann
Jürg Wyss
Stephan Zaugg

Regietarifkommission
Jürg Wyss
Stefan Pfister

Familienausgleichskasse
Daniel Maurer
Stefan Knecht

Fachausschuss Gartenbauschule Oeschberg
Stephan Nyffeler, Präsident von Amtes wegen

Delegierte Berner KMU
Stephan Nyffeler, Präsident von Amtes wegen
Urs Ziegler

Arbeitsgruppe GAV AVE
Daniel Maurer

Geschäftsprüfungskommission JS (GPK)
Reto Stähli
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Vorstand

Baumann Ursina | Beisitzerin

Stockhornstrasse 13
3612 Steffisburg
gaertnerei.rindlisbacher@gmail.com

Mobile 079 768 06 66

Lorenz Renate | Finanzen

Innere Ringstrasse 7
3600 Thun
renate.lorenz@jardinsuisse-gbo.ch

Tel  033 222 21 87
Mobile  079 288 13 21

Nyffeler Stephan | Präsident

Kniebrecheweg 28 A
3612 Steffisburg
stephan.nyffeler@jardinsuisse-gbo.ch

Tel  033 439 02 20
Mobile  079 828 84 83

Zaugg Stephan | ÜK-Verantwortlicher Zierpflanzen

Finkenweg 8
3123 Belp 
stufi.zaugg@bluewin.ch

Mobile  079 582 96 39

Weibel Markus | Chefexperte QV

Industriestr. 2, Postfach 145
3602 Thun
markus.weibel@thun.ch

Tel  033 225 83 63
Mobil  076 443 57 37

Sekretariat | Jungen Monika

Oberlandstrasse 81
3700 Spiez
monika.jungen@jardinsuisse-gbo.ch

Tel  033 951 33 34 
Mobile  079 475 87 46

Wenger Christoph | QV-Verantwortlicher EBA

Steghaltenstrasse 2
3634 Thierachern
info@wengergarten.ch

Tel  033 345 33 69
Mobile  079 332 95 57

Ziegler Urs | Vizepräsident, ÜK-Obmann, Leiter Campus

Ziegler Gartengestaltung GmbH
Kandergrien 2120, Postfach 58
3646 Einigen
urs.ziegler@jardinsuisse-gbo.ch

Tel  033 650 10 21
Mobile  079 652 66 10 
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Schachenweg 14 c, CH-4528 Zuchwil-Solothurn
Tel. 032 686 68 68, Telefax 032 686 68 00
E-Mail: info@wyss-blumen.ch

Samen und Pflanzen AG

Jetzt bei Wyss, der neue bilderreiche und 
kostenlose Blumen-, Schnittblumen- und Gemüse-Katalog.

Disponible chez Wyss, plein d’images et sans
frais, le nouveau catalogue fleurs, fleurs coupées et légumes.

PD17-2605_87x127_Inserat_Gemuesekatalog_2017_Layout 1  20.09.17  11:02  

Reisen. Erleben. Geniessen.

Wir zeigen dir  
Europa!

Geführte Rund- und Ferienreisen, 

Klassiker und attraktive Kurzferien 

sowie massgeschneiderte  

Gruppen- und Vereinsausflüge  

mit Erfahrung und Leidenschaft!

Sigriswilstrasse 167, 3655 Sigriswil, Tel. 033 251 33 55, Fax 033 251 33 69

info@fankhausercar.ch, www.fankhausercar.ch

Hans Fankhauser AG
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Aktivmitglieder

Betrieb, Name, Vorname Anschrift Telefon Homepage Mitglied E/F

Aeschlimann Barbara
Matizaunweg 1
3657 Schwanden

033 251 23 29 AAE E

Albrecht Michael
Gartenstrasse 6
4543 Deitingen

AAE

Animaflor Gartenbau AG
Pfister Benno + Stefan

Galgenbühl-Weg 18 / Pf 4013
770 Zweisimmen

033 722 32 38 animaflor.ch OA

ArmeeLogistik-Center Thun
T. Gerber

Schwäbis
3602 Thun

033 228 38 96 AA

Bächler + Güttinger AG 
Bahnhofstrasse 50
3629 Kiesen

031 356 76 78 baechler-guettinger.ch AA

Bähler Gartenbau AG 
Bähler Heinz

Staatsstrasse 10
3615 Heimenschwand

033 453 17 65 baehler-gartenbau.ch OA

Bähler Heinz
Ey 225, Wangelen
3615 Heimenschwand

033 453 17 65 AAE E

Bangerter Gartenbau AG 
Bangerter Kaspar

Postfach 285
3780 Gstaad

079 656 13 73 bangerter-gartenbau.ch OA

Bangerter Pascal
Stutzstrasse 1
3782 Lauenen

079 363 63 40 AAE

Baumann + Bühlmann AG 
Baumann Bernhard

Winterhaldenstr. 12
3627 Heimberg

033 439 30 71 bb-gartenbau.ch OA

Baumann Gärtnerei AG
Rothachen 10
3614 Unterlangenegg

033 243 58 58 baumanngartenbau.ch OA

Baumann Paul
Stadelfeldstrasse 13
3114 Wichtrach

031 781 15 05 AAE E/F

Baumann Walter 
Gärtnerei/Gemüse

Beunde 12
3116 Kirchdorf

031 781 03 53 AAE

Bauschmann Horst
Hubelweg 1
3812 Wilderswil

AAE F

Berger Daniel
Blumenkulturen

Geist
3663 Gurzelen

033 356 19 93 OA

Bieri Karl
Gartenbau

Hofstettenstr. 15 B
3600 Thun

033 442 14 42 OA

Bigler Beat
Hohburgstrasse 29
3123 Belp

AAE

Bircher AG 
Bircher Christian

Postfach 143
3715 Adelboden

033 673 10 54 OA

Bittel Herbert
Wichelgasse 2 a
3930 Visp

079 417 71 50 greenheaven.ch AAE

Blaser Hedy
Stationsstrasse 35 c
3626 Hünibach

033 243 30 02 AAE E

Blattigarten
Blatti Hans-Ulrich

Uttigenstrasse 56
3661 Uetendorf

033 345 31 30 blattigarten.ch OA

Blumen Aebi AG Meiringen
Aebi Doris

Kirchgasse 4
3860 Meiringen

033 971 10 43 blumen-aebi.ch OA

Blumen Bühler
Bühler Peter

Hängertstrasse 7 / Pf 249
3114 Wichtrach

031 781 04 91 gaertnereibuehler.ch OA E

Blumen Burkhalter GmbH
Aeschlimann Barbara

Sigriswilstrasse 151
3655 Sigriswil

033 251 23 29 blumenburkhalter.ch OA

Blumen Garten Spiez GmbH 
Messerli Paula

Gartenweg 3
3700 Spiez

033 654 21 29 OA
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Blumen Gerber & Co.
Gerber Rudolf / Nyffeler Stephan

Stockhornstrasse 9
3612 Steffisburg

033 439 02 22 gerberblumen.ch OA

Blumen Häusler
Häusler Bendicht

Thunstrasse 2
3634 Thierachern

033 345 26 89 blumen-haeusler.ch OA

Blumen Kaspar AG
Kaspar Fritz

Ulmenweg 11
3600 Thun

033 336 84 16 blumenkaspar.ch OA

Blumen Tschäppeler
Tschäppeler Benjamin

Hellgasse 2
3128 Kirchenthurnen

031 809 04 23 blumen-tschaeppeler.ch OA

Borle Daniel
Rain 233
3534 Signau

079 393 21 76 AAE

Bowee Gartenbau AG
Lenkstrasse 152
3775 Lenk

033 733 10 85
078 809 10 16

bowee-gartenbau.ch OA

Brügger Gärten AG
Brügger René

Thalstrasse 1
3114 Wichtrach

031 781 12 62 bruegger-gaerten.ch OA

Brunner Hansruedi
Hofacker 119
3116 Kirchdorf

031 960 47 47 AAE E

Burkhalter Hans
Sigriswilstrasse 151
3655 Sigriswil

033 251 23 29 AAE E/F

Christen Rudolf
Gässli 4
3114 Wichtrach

AAE

Christian von Weissenfluh GmbH
Wildenrütti 422 B
3661 Uetendorf

033 345 65 67 OA

Daniel Oesch Gartenbau AG
Oesch Daniel

Thunstrasse 57
3700 Spiez

033 654 03 35 oeschgartenbau.ch OA

Dick Dominic
Bühlweg 24
3702 Hondrich

AAE

Diggelmann Thomas
Waldheimstrasse 5 A
3604 Thun

033 226 64 06 AAE

Eugster Garten GmbH
Aegerter Thomas

Laueli 9
3653 Oberhofen

033 243 52 42 eugstergarten.ch OA

Feller Rudolf
Gartenunterhalt

Grienweg 17
3608 Thun

033 336 28 01 AAE F

Fetzer Mark
Gartengestaltung GmbH

Fabrikstrasse 44
3800 Interlaken

079 659 61 15 markfetzergartengestaltung.ch OA

Frey Vincenz
Dorfstrasse 14
3647 Reutigen

AAE

Fuchser Hans
Knuppenweg 14
3673 Linden

031 771 02 86 AAE E/F

Fuchser Martin
Knuppenweg 12
3673 Linden

031 771 09 11 AAE

Füglistaller Markus
Winklenstrasse 66
3714 Frutigen

031 781 26 66 AAE

Fuhrer AG 
Gartenbau

Austrasse 26
3114 Wichtrach

031 781 26 66 fuhrer-gartenbau.ch OA

Fuhrer Ernst
Schlossstrasse 18
3550 Langnau i.E

034 402 33 75 AAE E/F

GALWA Green GmbH
Gampinenstrasse 35
3952 Susten

078 727 28 55 galwa-green.ch OA

Gardener's Best GmbH 
Balmer Simon

Erlenhof 1
3665 Wattenwil

033 438 32 13 gardeners-best.ch OA

Garten Ideal GmbH
Schär Joël

Alte Staatsstr. 4 A
3812 Wilderswil

076 412 77 39 gartenideal.ch OA

Gartenbauschule Hünibach 
Serena Marianna

Chartreusestrasse 7
3626 Hünibach

033 244 10 20 gsh-huenibach.ch AA

Gartengestaltung Peter Baumann
Schlossstrasse 12
3672 Oberdiessbach

079 408 37 77 baumann-gartenbau.ch OA
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Gärtner Adrian GmbH
Wyss Adrian

Multengutstrasse 37
3074 Muri b. Bern

AAE

Gärtnerei Federer GmbH
Federer Josef Anton

St. Jodernstrasse 23
3930 Visp

027 946 28 94 OA

Gärtnerei Rindlisbacher GmbH
Baumann Ursina

Kandergrien 2120/ Pf 58
3646 Einigen

033 222 04 40 OA

Gärtnerei Ritter AG
Volkenmatte 7
3904 Naters

027 923 44 32 OA

Gärtnerei Schertenleib GmbH
Schertenleib Ruth

Kanderstegstrasse 30 A
3714 Frutigen

033 671 28 81 OA F

Gasser Leo
Gliserallee 47
3902 Brig-Glis

027 923 16 57 AAE F

Geissbühler Philipp
Schulhausweg 7
3114 Wichtrach

AAE

Gerber & Co. Gartenbau AG
Gerber Anton

Pappelweg 30
3613 Steffisburg

033 437 21 49 OA

Gerber Anton
Fährenstrasse 16
3613 Steffisburg

079 311 16 16 AAE F

Gerber Rudolf
Stockhornstrasse 9
3612 Steffisburg

033 439 02 22 AAE E/F

Gerber Ruedi
Stockhornstrasse 8
3612 Steffisburg

033 439 02 22 AAE

Gerber Urs
Pappelweg 30 a
3613 Steffisburg

033 437 21 49 AAE E/F

GEWA 
Stiftung für berufliche Integration

Kirchlindachstrasse 98 
3052 Zollikofen

031 910 44 88 gewa.ch AA

Gosteli H. AG 
Metzgergasse 4
3800 Matten

033 822 20 54 hgosteliag.ch OA

Gosteli Hansruedi
Metzgergasse 4
3800 Matten

033 822 20 54 AAE E/F

Graf Gartenbau
Graf Simon

Bahnhofareal West 3
3672 Oberdiessbach

031 771 05 75 grafgruen.ch OA

Grobau Grossen & Co.
Grossen Markus

Alte Strasse 49
3713 Reichenbach

033 676 24 22 grobau.ch OA

Häberli Reto
obere Mürggen 120
3617 Fahrni

033 437 12 51 AAE

Hänni Gartenbau AG
Hänni Urs

Riedhubel 3
3636 Forst

033 356 41 76 haenni-gartenbau.ch OA

Hans Rothen GmbH
Rothen Hans

Erlenauweg 17
3110 Münsingen

031 722 15 33 OA

Häusler Doris
Thunstrasse 2
3634 Thierachern

033 345 26 89 AAE E/F

Heim Albert
Goldiwilstrasse 28
3600 Thun

AAE E/F

Heiniger's Gartenteam
Heiniger Christian

Industriestrasse / Pf 484
3700 Spiez

033 654 61 27 heinigersgarten.ch OA

Herrmann Bruno
Buechwaldstr. 96
3627 Heimberg

079 314 60 11 AAE

Hermann›s Gärten
Herrmann Kaspar

Mooshüsiweg 1
3082 Schlosswil

031 711 19 09 OA

Highland Flower and Garden AG
Blumen Stricker / Stricker Andreas

Chilchgasse 6
3792 Saanen

033 748 62 72 blumenstricker.ch OA

Hirschi Marcel
Hasleren 4
3703 Aeschi

033 654 20 23 hierschi-gartenbau.ch OA F

HjB Garten GmbH
Baumann Hansjürg

Staatstrasse 102 A
3626 Hünibach

033 243 60 70 hjb-garten.ch OA
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Hofer Jürg
Moosweg 4
3665 Wattenwil

AAE

Hofstetter Urs
Schwandstrasse 3
3634 Thierachern

AAE

Horst Michael
Bärenstutz 22
3110 Münsingen

078 835 19 79 AAE

Hortussa AG
Landschaftsgärtnerei

Uttigenstrasse 75
3661 Uetendorf

033 346 89 00 hortussa.ch OA

Jaeggy Trudi
Altersheim Adelmatt
3703 Aeschi

033 654 28 15 AAE F

Jost Gartenbau GmbH
Seestrasse 2
3806 Bönigen

033 822 34 30 jost-gartenbau.ch OA

Jungen Monika
Oberlandstrasse 81
3700 Spiez

033 951 33 34 AAE

Kammermann Gärtnerei
Kammermann Stefan

Bachgraben 67
3614 Unterlangenegg

033 453 21 65 garten-freund.ch OA

Kaspar Fritz
Ulmenweg 11
3604 Thun

033 336 84 16 AAE F

Kirchbühl Gärten GmbH 
Dolder Réne

Hünigenstrasse 35c
3504 Niederhünigen

031 791 02 83 kirchbuehl-gaerten@vtxnet.ch OA

Knecht AG Naturnahe Gärten
Knecht Stefan

Badhaus 42
3615 Heimenschwand

033 453 10 20 knechtgarten.ch OA

Knecht Stefan
Bühl 11
3615 Heimenschwand

AAE E

Kropf Werner
Fellerstrasse 3
3604 Thun

AAE

Krüsi Kurt
Dahlienweg 9
3604 Thun

033 437 74 07 AAE E/F

Kummer Peter
Gartenbau-Baumschule

Gibliz 391
3661 Uetendorf

033 345 38 14 kummer-gartenbau.ch OA

Kundengärtner Julier Erhard AG
Erhard Julier

Furkastrasse 66 / Pf 190
3904 Naters

027 923 85 09 kundengaertner.ch OA

Kunz Fred
Eichfeldstrasse 25
3612 Steffisburg

033 439 50 50 AAE

Kunz Ernst
Thunstrasse 41
3612 Steffisburg

033 437 60 48 AAE F

Kunz Werner
Gärtnerei Gartenbau

Hauptstrasse 4
3855 Brienz

033 951 12 09 greendesign-kunz.ch OA E/F

Künzli Gartengestaltung GmbH
Stähli Reto

Harderstrasse 35
3800 Interlaken

033 823 44 04 kuenzli.ch OA

Kurt Eschler Gartenbau AG
Inäbnit Ivan

Saanenmöserstrasse 39
3778 Schönried

033 744 43 07 eschlergartenbau.ch OA

Landwirtschaftszentrum Visp 
Gärtnerei

Talstr. 3 / Pf 368
3930 Visp

027 606 79 20 vs.ch/landwirtschaft.ch OA

Lanz Andreas
Ortbühlweg 53
3612 Steffisburg

AAE

Liechti Hansjörg
Burgisteinstr. 5 
3665 Wattenwil

033 356 42 34 AAE F

Linder Hansruedi
Bahnhofstrasse 19
3612 Steffisburg

033 437 32 38 AAE E/F 

Linder Gartenbau AG
Maurer Daniel

Aumattweg 29
3613 Steffisburg

033 438 03 05 lindergartenbau.ch OA

Locher Alfred
Stockhornstrasse 50
3600 Thun

079 285 04 29 locher-garten.ch OA

Lorenz Renate
Innere Ringstrasse 7
3600 Thun

AAE
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Mathys Daniel
Haslifeldweg 15
3672 Oberdiessbach

031 771 05 38 AAE

Maurer Daniel
Waldweg 12
3661 Uetendorf

033 438 03 05 AAE E

Mäusli-Luginbühl Baumpflege GmbH
Mäusli Hans

Fahrnern 88
3412 Heimiswil

034 422 49 35 OA

Michel Menge Gärten GmbH
Flöschgässli 17
3661 Uetendorf

033 345 82 15 menge-gaerten.ch OA

Moser Beat
Staudengasse 1
3132 Riggisberg

031 809 02 63 AAE E

Moser Gartenbau & Pflege GmbH
Moser Hansjörg

Unterer Rainweg 11 / Pf 193
3672 Oberdiessbach

031 771 15 97 mosergaerten.ch OA

Müller Alfred
Fuhren
3818 Grindelwald

033 853 13 17 AAE F

Naturnahe Gartengestaltung GmbH
Berchtold Markus

Ebnet 28
3982 Bitsch

027 927 45 57 OA

Neuenschwander Simon
Feldstrasse 72
3655 Sigriswil

AAE

Niesen-Gärten GmbH 
Portner Andre

Schönbergstr. 15 / Pf 158
3654 Gunten

033 251 23 30 niesengaerten.ch OA

Nyffeler Stephan
Kniebrecheweg 28 A
3612 Steffisburg

033 439 02 20 AAE

Patric Gartenbau
Berger Patric

Oberländerweg 979 b
3800 Sundlauenen

079 314 66 44 patric-gartenbau.ch OA

Psychiatriezentrum Münsingen 
Abteilung Gärtnerei

Hunzigenstrasse 1
3110 Münsingen

031 720 83 85 AA

Rieder Andreas
Schlossgutstrasse 1
3510 Konolfingen

AAE

Ritter Matthias
Gärtnerei Ritter

Volkenmatte 7
3904 Naters

027 923 44 32 AAE

Roten Gartenbau AG
Roten Roberto

Fabrikstrasse 1
3900 Gamsen

079 520 24 00 roten-gartenbau.ch OA

Rosser Adolf
Stadelbachweg 7
3702 Hondrich

AAE

Rüsch Kurt
Fröschenmoosweg 10
3713 Reichenbach

033 676 11 17 AAE E/F

Ryffel Beat
Blumen-Pflanzen-Gartenbau

Seestrasse 23 a
3800 Unterseen

033 822 77 55 ryffel-unterseen.ch OA E

Schalbetter Gartenbau GmbH
Schalbetter Christian

Kantonsstrasse 57
3930 Visp

027 946 14 49 gartenbau-schalbetter.ch OA

Scheidegger Christian
Thunstrasse 100
3700 Spiez

AAE F

Scheuermeyer Erich
Blumenbörse Thun AG

Moosweg 40
3645 Gwatt

033 334 58 00 AAE

Schmutz Thomas
Oeleweg 6
3327 Hindelbank

AAE

Schopfer Gartenbau AG
Schopfer René

Gsteigstrasse 19
3780 Gstaad

033 744 91 59 reneschopfer.ch OA

Stähli Kurt
Breitmoos 4
3665 Wattenwil

033 356 09 36 AAE F

Stalder Rudolf + Theres
Gartenbau

Bernstrasse 37
3532 Zäziwil

031 711 04 40 OA F

Steck Niklaus
Stockhornweg 7
3506 Grosshöchstetten

AAE

Steiner + Partner Landschaftsarchi-
tektur GmbH
Steiner Erich

Waisenhausstrasse 2
3600 Thun

033 335 76 53 steinerpartner.com OA
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Frischbeton Thun AG 
Postfach 48 
3752 Wimmis 
 

Büro: 033 225 14 06 
 

www.frischbetonthun.ch 

Bearbeitung von Feinsteinzeug im Aussenbereich 

  Für grossformatige Platten 

Tel. 052 368 74 20 

       

  fuhrer + bachmann ag � Rümikerstrasse 1 � 8352 Elsau / Winterthur 

fb 120 KS 
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Stiftung Bad Heustrich 
Gärtnerei/Gartenbau

Heustrichstrasse 2
3711 Emdthal

033 655 80 40 AA

Tiefbauamt Stadt Thun 
Grünanlagen + Friedhofwesen

Industriestrasse 2
3602 Thun

033 225 83 62 AA

Valvert Gartenbau
Minnig Matthias

Feithierenstrasse 114
3952 Susten

079 827 22 38 valvert-gartenbau.ch OA

Weibel Markus
Wartbodenstrasse 9
3626 Hünibach

AAE

Wenger Garten GmbH
Wenger Christoph

Steghaltenstrasse 2
3634 Thierachern

033 345 33 69 www.wengergarten.ch OA

Wittwer Blumen Gartenbau AG
Trummer Bruno / Schmid Andreas

Stationsstrasse 38
3645 Gwatt

033 334 08 10 wittwerblumen.ch OA

Wüthrich Manfred
Gartenbau

Hubelweg 3
3612 Steffisburg

033 437 98 45 gartenbau_steffisburg.ch OA

Wyder Beat
Zäunegg 35
3753 Oey

AAE

Wyss Jürg
Bächlimatt 19
3635 Uebeschi

031 781 43 21 AAE

Zaugg Martin
Dornhaldestrasse 37
3627 Heimberg

033 437 19 67 AAE E/F

Zaugg Stephan
Finkenweg 8
3123 Belp

AAE

Ziegler Gartengestaltung GmbH
Ziegler Urs

Kandergrien 2120/ Pf 58
3646 Einigen

033 650 10 21 zieglergmbh.ch OA

Ziegler Urs
Dianaweg 7a
3700 Spiez

079 652 66 10 AAE

Zingreen GmbH
Zingre Andreas

Suterstrasse 7
3780 Gstaad

033 744 21 11 zingren.ch OA

Zryd Stein & Garten AG
Zryd Nils

Chlinaustrasse 2
3629 Kiesen

031 736 01 01 zryd-ag.ch OA

Zumbrunn Remo
Eyen
3805 Goldswil

AAE

Zurbuchen Rolf
Gartenbau

Chalet Amelia, Ramsern 634 A
3803 Beatenberg

033 841 19 37 OA

Zysset + Partner AG
Gartenbau+ Hausservice
Zysset Adrian

Schlossmattstrasse 1
3600 Thun

033 222 05 05 zysset-partner.ch OA

Mitglieder
AA Ausserord. Aktivmitglied

OA Ordentliches Aktivmitglied

AAE Ausserord. Aktivmitglied, Einzelmitglied

E/F Ehren- oder Freimitglied
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NATURSTEINE

R

Easy Natursteine AG 
Bernstrasse 1, 3066 Stettlen
Grienstrasse 5, 2542 Pieterlen

EASYNATURSTEINE.CH 
 Besuchen Sie unsere Website | Visitez notre site Internet

Easy-Inserat-2018-06-08-A4.indd   1 11.06.18   15:32
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Allenspach Green Tech AG 4911 Schwarzhäusern

Arbasta AG 3423 Ersigen

Atlas Natursteine AG 8460 Marthalen

Avesco AG 4901 Langenthal

Baumat AG, Baumaterialien 3114 Wichtrach 

Baumschule Von Dach AG 3250 Lyss

Beck AG, Grosshandel 6014 Littau

Burger Reutigen AG,  Motor- und Gartengeräte 3647 Reutigen 

Christian Messerli AG, Natur- und Kunststeine, Steinarbeiten 3608 Thun 

Creabeton Matériaux AG, Betonwaren 3646 Einigen

Creabeton Baustoff AG, Reto Reinhard 6221 Rickenbach LU

Daepp AG, Kieswerk 3117 Oppligen

Eicher AG,  Betonwaren, Storenbau + Insektenschutz 3711 Mülenen 

Eric Schweizer AG, Rasen, Dünger 3602 Thun 

Easy Natursteine AG 3066 Stettlen

Fankhauser Car, H. Fankhauser AG 3655 Sigriswil

Fenaco UFA-Samen, Lyssach 3421 Lyssach

Fischer & Cie. AG, Zementwaren, Verbundsteine, Granit 3550 Langnau

Gartenpflanzen Daepp 3110 Münsingen

Genossenschaft Berner Blumenbörsen, Blumen, Pflanzen, Bindereiartikel 3627 Heimberg

Guntelach Herbert, Gärtnermeister 3604 Thun

Hans Schmid AG, Zäune, Ballfänger, Zaunmaterial 3018 Bern-Bümpliz

Hauert HBG Dünger AG, Düngerprodukte 3257 Grossaffoltern

HG Commerciale, Fritz Gerber 3018 Bern

Hutter Baumaschinen AG 3380 Wangen a. Aare

Florensis Schweiz AG, Jungpflanzen Samen, Substrate 3602 Thun

Jenni Thun AG, Gartenbedarf, Brennstoffe, Samen 3600 Thun 

Kientzler Schweiz AG, Jungpflanzen 8201 Schaffhausen

Kieswerk Heimberg AG, Kies, Sand, Splitter 3627 Heimberg

Kuhn Schweiz AG 3627 Heimberg

Neeser AG, Gärtnerei- und Spielplatzeinrichtungen 6260 Reiden LU

Oekohum GmbH 8585 Herrendorf

Otto Hauenstein Samen 8197 Rafz

Pflanzentransport AG, Internationale Transporte 4002 Basel

Regioprint AG 3612 Steffisburg

Renovita AG 9535 Wilen b. Wil

RICOTER Erdaufbereitung AG 3270 Aarberg

Schlatter Rudolf, Gewächshaus- u. Gärtnereitechnik 6403 Küsnacht a. R.

Steiner Hanspeter, Pflanzenhandel 3652 Hilterfingen

Syngenta Flowers Agentur Schweiz, Saatgut und Jungpflanzen 4537 Wiedlisbach

Vinzenz Meier AG, Blumenbinderei-Bedarf Engros 5000 Aarau

Wacker Nevson AG 3053 Münchenbuchsee

Werner Ehrmann AG, Blumen- und Bindereiartikel 3014 Bern 

Widmer AG, Kunstblumen, Bindereiartikel 5614 Sarmenstorf

Wyss Samen + Pflanzen 4528 Zuchwil

Zurflüh HP. und Ch., Restaurant Bahnhof 3613 Steffisburg

Passivmitglieder
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Leitbild
Gärtner Berner Oberland und Oberwallis

Wir engagieren uns

•  für die Wahrung und Förderung der Berufsinteressen der 
 Gärtnerinnen und Gärtner  
Wir vertreten die gärtnerischen Interessen durch Einsitz in Kommissionen 
und Fachgruppen. Mit dieser aktiven Teilnahme nehmen wir Einfluss auf die 
wirtschaftlichen und politischen Rahmenbedingungen für unser Gewerbe.

•  für den Berufsnachwuchs und die berufliche Weiterbildung 
Wir führen im Auftrag des Kantons überbetriebliche Kurse und die Lehrab-
schlussprüfung durch. Wir organisieren Weiterbildungskurse.

•  an Ausstellungen und organisieren gemeinsame Aktivitäten 
Wir beteiligen uns an Ausstellungen mit dem Ziel, den Gärtnerberuf und 
das Thema Garten in der Bevölkerung präsent zu halten und die Gärtner-
branche als Ganzes zu fördern. 
Wir pflegen den Austausch und Zusammenhalt durch Reisen und Informa-
tionsveranstaltungen zu aktuellen Fachthemen für unsere Vereinsmitglie-
der und interessierte Dritte.

Storenbau
Lamellenstoren

Für Terrassen und Balkone

Insektenschutz
für Türen und Fenster

Betonwaren
Spezialanfertigungen

Gartenmöbel und Schmuck

EICHER
MÜLENEN

Besuchen Sie uns in unserer Ausstellung oder auf www.eicherag.ch 
Frutigenstr. 40  •  3711 Mülenen  •  Tel. 033 676 15 66  •  info@eicherag.ch

Anzeige



MOTORLEISTUNG 46,2 kW / 62,8 PS BETRIEBSGEWICHT 8.000 - 8.270 kg LÖFFELVOLUMEN max. 0,27 m³

Spitzenleistung auf engstem Raum
Straßenbau, Landwirtschaft, Kanalisation, die PC80MR-5 ist 
Ihr perfekter Partner für städtische und beengte Baustellen. 
Mit seinem engen Heckbereich können Sie auch dort effizient 
arbeiten, wo andere Bagger nicht einmal daran denken 
können. Mit einem EU-Motor der Stufe V, optimaler Leistung 
und Grabgeschwindigkeit garantiert die PC80MR-5 maximale 
Sicherheit und absolutes Vertrauen des Bedieners unter allen 
Arbeitsbedingungen.

Kuhn Schweiz AG
Baumaschinen

CH-3627 Heimberg
Bernstrasse 125

Telefon +41 33 439 88 22
Fax +41 33 439 88 02

mail@kuhn-gruppe.ch
www.kuhn-gruppe.ch

BaumaschinenSchweiz AG

MOTORLEISTUNG 50,7 kW / 68,9 PS BETRIEBSGEWICHT 9.800 - 10.500 kg LÖFFELVOLUMEN max. 0,282 m³

Spitzenleistung auf engstem Raum
Der Midibagger PW98MR-10 zeichnet sich durch eine hohe 
Hubkraft, Allradlenkung und reduzierten Geräuschpegel sowie 
eine konkurrenzlose Wendigkeit, optimale Leistung und Grab-
geschwindigkeit aus. Sein kurzes Heck macht ihn zu einem 
perfekten Partner für städtische und beengte Baustellen. 
Mit seinen kompakten Abmessungen kann er auch dort noch 
sicher arbeiten, wo ein herkömmlicher Bagger nicht mehr 
eingesetzt werden kann.

PW98MR-10
MIDIBAGGER

PC80MR-5
KOMPAKTBAGGER

komatsu_PC80_PW98_210x297de_Kuhn_CH.indd   1 04.11.2019   13:45:12



NEU GALABAU oNLiNE-SHoP
dAEPP.cH

Besuchen Sie unseren Solitärpark
pflanzenreich...


